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Einleitung 

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit 

 

Einleitungstext 

Das Evangelische Herzzentrum Coswig ist ein interdisziplinäres Zentrum für kardiovaskuläre Medizin 
und steht für moderne sowie fachübergreifende Herzmedizin. Als spezialisierte Fachklinik vereint das 
Herzzentrum die Kliniken für Herz- und Gefäßchirurgie, Kardiologie und Angiologie, Anästhesiologie und 
Intensivmedizin. Wir behandeln das gesamte Spektrum von Herzerkrankungen. Mit Ausnahme von 
Herztransplantationen setzen unsere Ärzt*innen alle modernen Diagnose- und Therapieverfahren in der 
kardiovaskulären Medizin ein. Die im Jahre 1998 eröffnete Klinik verfügt über 128 Betten und 
beschäftigt rund 320 Mitarbeiter*innen. 

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Name Konstanze Gall 

Position Stabstelle Unternehmensentwicklung 

Telefon 03491 / 502877 

Fax  
E-Mail qualitaetsmanagement.pgstift@jsd.de 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person 

Name Matthias Lauterbach 

Position Geschäftsfürhung 

Telefon 034903 / 490 

Fax  

E-Mail matthias.lauterbach@jsd.de 

Weiterführende Links 

URL zur Homepage https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/behandlung 

mailto:qualitaetsmanagement.pgstift@jsd.de
mailto:matthias.lauterbach@jsd.de
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/behandlung
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/behandlung
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

I. Angaben zum Krankenhaus 

Name Evangelisches Herzzentrum Coswig 

Institutionskennzeichen 261501348 

Hausanschrift Lerchenfeld 1 
06869 Coswig (Anhalt) 

Postanschrift Lerchenfeld 1 
06869 Coswig (Anhalt) 

Telefon 034903 / 49100 

E-Mail rezeption.herzzentrum@jsd.de 

Internet https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/behandlung 

Ärztliche Leitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

PD Dr. Harald 
Hausmann 

Ärztlicher 
Direktor, Chefarzt 

034903 / 49301  Harald.Hausmann@jsd.de 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Anja Wolf Pflegedirektorin 034903 / 49182  Anja.Wolf@jsd.de 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Thomas Kempf Verwaltungsleiter/Prokurist 034903 / 490  Thomas.Kempf@jsd.de 

II. Angaben zum Standort, über den berichtet wird 

Name Evangelisches Herzzentrum Coswig 

Institutionskennzeichen 261501348 

Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis 

773066000 

Hausanschrift Lerchenfeld 1 
06869 Coswig (Anhalt) 

Internet  

Ärztliche Leitung des berichtenden Standorts 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

PD Dr. Harald 
Hausmann 

Ärztlicher 
Direktor, Chefarzt 

034903 / 49301  Harald.Hausmann@jsd.de 

Pflegedienstleitung des berichtenden Standorts 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Anja Wolf Pflegedirektorin 034903 / 49182  Anja.Wolf@jsd.de 

Verwaltungsleitung des berichtenden Standorts 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Thomas Kempf Verwaltungsleiter/Prokurist 034903 / 490  Thomas.Kempf@jsd.de 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name Evangelisches Herzzentrum Coswig gGmbH 

mailto:rezeption.herzzentrum@jsd.de
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/behandlung
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/behandlung
mailto:Harald.Hausmann@jsd.de
mailto:Anja.Wolf@jsd.de
mailto:Thomas.Kempf@jsd.de
mailto:Harald.Hausmann@jsd.de
mailto:Anja.Wolf@jsd.de
mailto:Thomas.Kempf@jsd.de
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Art freigemeinnützig 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu 
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare  

MP04 Atemgymnastik/-therapie  

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 
Sterbenden 

 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Um eine schnelle Regeneration 
in das alltägliche Leben zu 
erzielen werden unseren 
Patient*innen 
Bewegungstherapie nach einem 
Herzinfarkt, nach einer Bypass-
/Herzklappenoperation, etc. 
angeboten. 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) Wir bieten für unsere 
erwachsenen Patient*innen 
Bobath-Therapie an. 

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege  

MP21 Kinästhetik  

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP25 Massage  

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie  

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Bei uns besteht unter anderem 
die Möglichkeit für stationäre 
Patient*innen 
Ultrallschalltherapie, 
Elektrotherapie, 
Wärmeanwendungen in 
Rücksprache mit dem 
Ärzteteam zu erhalten. 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 
Gruppentherapie 

 

MP51 Wundmanagement Im Rahmen eines standisierten 
und einheitlichen 
Wundmanagement erfolgt die 
Behandlung operativer und 
chronischer Wunden, um ein 
optimales Heilungsergebnis zu 
erzielen. Es werden 
ausschließlich moderne 
Wundauflagen verwendet, die 
regelmäßig dem medizinischen 
Fortschritt angepasst werden. 

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung  

MP63 Sozialdienst Unser Sozialdienst ist vorallem 
in der Beratung für 
Patient*innen und/oder 
ANgehörige hinsichtlich der 
medizinsischen Nachsorge im 
Anschluss an den stationären 
Aufenthalt zuständig (z.B. AHB, 
Übergang Pflegeinrichtung, 
etc.). 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit  
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / 
Erläuterung 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

https://www.johannesstift-
diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-
herzzentrum-
coswig/aufenthalt/allgemeine-
informationen 

 

NM09 Unterbringung Begleitperson 
(grundsätzlich möglich) 

https://www.johannesstift-
diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-
herzzentrum-
coswig/aufenthalt/allgemeine-
informationen 

Bei Bedarf vermitteln 
wir Ihren Angehörigen 
eine Privatunterkunft in 
der Nähe. Bitte 
wenden Sie sich bei 
Fragen dazu an unsere 
Rezeption. Bei 
medizinischer 
Notwendigkeit können 
wir in Ausnahmefällen 
ein Zimmer in unserer 
Klinik zur Verfügung 
stellen. 

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

https://www.johannesstift-
diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-
herzzentrum-
coswig/aufenthalt/allgemeine-
informationen 

 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher durch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 

https://www.johannesstift-
diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-
herzzentrum-
coswig/aufenthalt/anmeldung-
aufnahme 

Die Mitarbeitenden der 
Rezeption nimmt Sie 
bei Aufnahme in 
Empfang. Nach der 
medizinischen 
Aufnahme bringt ein 
Mitarbeitender bringt 
Sie nach der 
Aufnahme in Ihr 
Zimmer. 

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung https://www.johannesstift-
diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-
herzzentrum-
coswig/aufenthalt/anmeldung-
aufnahme 

Uns als evangelisches 
Krankenhaus ist es 
wichtig, dass 
Patient*innen und 
Angehörige nicht nur 
die beste medizinische 
Behandlung, sondern 
auch seelischen 
Beistand und 
menschliche 
Zuwendung erhalten. 

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten 

https://www.johannesstift-
diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-
herzzentrum-coswig/unser-
haus/veranstaltungen 

 

https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/anmeldung-aufnahme
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/unser-haus/veranstaltungen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/unser-haus/veranstaltungen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/unser-haus/veranstaltungen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/unser-haus/veranstaltungen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/unser-haus/veranstaltungen
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Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / 
Erläuterung 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsbedarfen 

https://www.johannesstift-
diakonie.de/medizinische-
versorgung/evangelisches-
herzzentrum-
coswig/aufenthalt/allgemeine-
informationen 

Zu unseren 2.500 
vielfältigen Rezepten 
gehören viele typische 
regionale Gerichte, 
aber auch Kreationen 
aus aller Welt sowie 
leckere vegetarische 
und vegane Varianten. 
Wir nutzen viele 
regionale Zutaten, 
frisches Gemüse und 
Obst, Hülsenfrüchte, 
Fisch und Fleisch 
sowie handgemachte 
Backwaren. 

NM69 Information zu weiteren nicht-
medizinischen Leistungsangeboten 
des Krankenhauses (z. B. 
Fernseher, WLAN, Tresor, Telefon, 
Schwimmbad, Aufenthaltsraum) 

 Unsere Zimmer sind 
mit Fernseher, Radio 
und Telefon 
ausgestattet. Zudem 
können wir Ihnen auch 
einen WLAN-Zugang 
anbieten. In Ihrem 
Zimmer gibt es einen 
abschließbaren 
Schrank. Für den 
Schrankschlüssel sind 
Sie selbst 
verantwortlich, tragen 
Sie diesen daher bitte 
immer bei sich. 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung 

Name Maja Lisewski 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Schwerbehindertenvertretung 

Telefon 034903 / 490 

Fax  

E-Mail Maja.Lisewski@jsd.de 

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF02 Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in 
erhabener Profilschrift und/oder 
Blindenschrift/Brailleschrift 

 

BF05 Leitsysteme und/oder personelle Unterstützung für 
sehbehinderte oder blinde Menschen 

 

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten 
Sanitäranlagen 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und 
Besucher 

 

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
https://www.johannesstift-diakonie.de/medizinische-versorgung/evangelisches-herzzentrum-coswig/aufenthalt/allgemeine-informationen
mailto:Maja.Lisewski@jsd.de
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen 
und Patienten mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

BF24 Diätische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienste  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges 
Personal 

 

BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 

 

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige  

BF41 Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme  

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar / Erläuterung 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten 

 

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen  

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)  

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien  
FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-

wissenschaftlichen Studien 
 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher 
Journale/Lehrbücher 

 

FL09 Doktorandenbetreuung  

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung 

HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- 
und Krankenpfleger 

 

HB03 Krankengymnastin und 
Krankengymnast/Physiotherapeutin und Physiotherapeut 

 

HB05 Medizinisch-technische Radiologieassistentin 
undMedizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA) 

 

HB07 Operationstechnische Assistentin und 
Operationstechnischer Assistent (OTA) 

 

HB13 Medizinisch-technische Assistentin für 
Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technischer 
Assistent für Funktionsdiagnostik (MTAF) 

 

HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer  

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner  

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Anzahl der Betten 128 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle 

Vollstationäre Fallzahl 3208 
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Teilstationäre Fallzahl 0 

Ambulante Fallzahl 318 

Fallzahl der stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung 
(StäB) 

0 
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A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 41,90  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

41,90  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 41,90  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 28,70  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

28,70  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 28,70  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl Vollkräfte 0,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 0,00  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 0,00  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 0,00  

A-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 118,38  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

118,38  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  
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Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 118,38  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,75  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 0,75  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,75  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 1,75  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,80  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,80  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,80  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,00  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 1,00  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal 

A-11.3.2 Genesungsbegleitung 

Genesungsbegleiterinnen und Genesungsbegleiter 

Anzahl Personen   

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21) 

Anzahl Vollkräfte 6,62 
Kommentar / Erläuterung  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 6,62 

Kommentar / Erläuterung  

Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 
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Kommentar / Erläuterung  

Ambulante Versorgung 0,00 

Kommentar / Erläuterung  
Stationäre Versorgung 6,62 

Kommentar / Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter (SP25) 

Anzahl Vollkräfte 1,50 
Kommentar / Erläuterung  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,50 

Kommentar / Erläuterung  

Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 

Kommentar / Erläuterung  

Ambulante Versorgung 0,00 
Kommentar / Erläuterung  

Stationäre Versorgung 1,50 

Kommentar / Erläuterung  
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Name Lisa Lindner 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Stabstelle Unternehmensentwicklung 

Telefon 0152 / 36945703 

Fax  
E-Mail Lisa.Lindner@jsd.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 

Klinikleitung 

Tagungsfrequenz des Gremiums andere Frequenz 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Name Dr. Thomas Eberle 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 

Telefon 034903 / 49501 

Fax  

E-Mail Thomas.Eberle@jsd.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form 
eines Lenkungsgremiums bzw. einer 
Steuergruppe, die sich regelmäßig zum 
Thema Risikomanagement austauscht? 

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche Fachgruppe Risikomanagement seitens der JSD und 
interne Klinikleitung 

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 
Risikomanagement-Dokumentation 
(QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

externe Qualitätssicherung, Intrafox: 
Risiko- und Maßnahmenmanagement 
2024-12-30 
 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen 

 

RM03 Mitarbeiterbefragungen  

RM04 Klinisches Notfallmanagement Standard Reanimation 
2023-12-06 
 

RM05 Schmerzmanagement VA Schmerzerfassung- und Dokumentation 
2023-09-19 
 

RM06 Sturzprophylaxe VA Sturzprophylaxe 
2024-06-04 
 

mailto:Lisa.Lindner@jsd.de
mailto:Thomas.Eberle@jsd.de
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts 
zur Dekubitusprophylaxe (z.B. 
„Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in 
der Pflege“) 

VA Dekubitusprophylaxe 
2023-09-05 
 

RM08 Geregelter Umgang mit 
freiheitsentziehenden Maßnahmen 

VA Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen 
2019-12-18 
 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten 

Wartung und Überwachung von Geräten 
2024-11-01 
 

RM10 Strukturierte Durchführung von 
interdisziplinären Fallbesprechungen/-
konferenzen 

☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen 

 

RM12 Verwendung standardisierter 
Aufklärungsbögen 

 

RM13 Anwendung von standardisierten OP-
Checklisten 

 

RM14 Präoperative Zusammenfassung 
vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, OP-
Zeit und erwarteter Blutverlust 

VA Ausfüllhinweise OP-Checkliste 
2020-07-24 
 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde 

OP Checkliste 
2023-12-03 
 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und Patientenverwechselungen 

OP-Checkliste 
2023-12-03 
 

RM17 Standards für Aufwachphase und 
postoperative Versorgung 

Standard postoperatives Weaning 
2022-08-01 
 

RM18 Entlassungsmanagement externe Qualitätssicherung, Intrafox: 
Risiko- und Maßnahmenmanagement 
2024-12-30 
 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem? 

☑ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet? 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz bei Bedarf 

Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen 
bzw. sonstige konkrete Maßnahmen zur 
Verbesserung der Patientensicherheit 

Arztassistenz kontrolliert alle aus dem Labor 
herausgegebene Blutprodukte auf vollständige 
Dokumentation in der elektronischen Pat.-akte. 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem ☑ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? ☑ Ja 

Tagungsfrequenz monatlich 

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 

A-12.3.1 Hygienepersonal 
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Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen 

1 Unser Haus wird durch einen Krankenhaushygieniker des 
Deutschen Beratungszentrums für Hygiene in Freiburg 
betreut. Zweimal jährlich nimmt er an der 
Hygienekommissionssitzung teil und führt Begehungen 
mit durch. Desweiteren ist das BZH über eine 
telefonische Hotline 24h verfügbar. 

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen 

3  

Hygienefachkräfte (HFK) 2  
Hygienebeauftragte in der 
Pflege 

13  

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission 

monatlich 

Vorsitzender der Hygienekommission 

Name Dr. Thomas Eberle 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt / hygienebeauftragter Arzt 

Telefon 034903 / 49501 

Fax  

E-Mail Thomas.Eberle@jsd.de 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt? ☑ Ja 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ☑ Ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion ☑ ja 

Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum 

☑ ja 

Beachtung der Einwirkzeit ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch ☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Hygienekommission autorisiert? 

☑ Ja 

Standard Liegedauer ZVK 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von 
zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

☑ Ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Hygienekommission autorisiert? 

☑ Ja 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ☑ Ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ☑ Ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

☑ Ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt 
vor? 

☑ ja 

mailto:Thomas.Eberle@jsd.de
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Der Standard thematisiert insbesondere 

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ☑ ja 

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage) 

☑ ja 

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

☑ Ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten 
und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO 
Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert 
überprüft? 

☑ Ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel 
liegt vor? 

☑ ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel) 

☑ ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) 

☑ ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ☑ ja 

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ☑ ja 

Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf 
eine postoperative Wundinfektion 

☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Hygienekommission autorisiert? 

☑ Ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben? 

☑ Ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 83 ml/Patiententag 

Ist eine Intensivstation vorhanden? ☑ Ja 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben? 

☑ Ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 47 ml/Patiententag 

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch 
stationsbezogen? 

☑ ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html) 

☑ Ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter 
Patientinnen und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement 
meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder 
Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich 
gemacht werden). 

☑ Ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen? 

☑ ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patientinnen und Patienten? 

☑ ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 
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Nr. Hygienebezogene 
Maßnahme 

Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-
Infektions-Surveillance-
System (KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für 
Surveillance von 
nosokomialen Infektionen 

☑ ITS-KISS 

☑ OP-KISS 

 

 

HM03 Teilnahme an anderen 
regionalen, nationalen oder 
internationalen Netzwerken 
zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen 

Netzwerk Hygiene in 
Sachsen Anhalt 

 

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation 
von Medizinprodukten 

quartalsweise  

HM09 Schulungen der 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen 

monatlich 2x jährlich in 
Präsenzveranstaltungen und 
überwiegend Online-
Fortbildungen 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- 
und Beschwerdemanagement eingeführt. 

☑ Ja  

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

☑ Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden 

☑ Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden 

☑ Ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 
definiert 

☑ Ja  

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

☑ Ja  

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

☑ Ja  

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren ☑ Ja  

Patientenbefragungen ☑ Ja  
Einweiserbefragungen ☑ Ja  

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement 

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Andrea Große Sekretariat 
Pflegedirektion 

034903 / 49182  Andrea.Grosse@jsd.de 

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin 

mailto:Andrea.Grosse@jsd.de
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Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Helmut 
Markowsky 

Patientenfürsprecher 034903 / 49406  Helmut.Markowsky@jsd.de 

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses 
mit dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der 
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser 
Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären 
und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich 
regelmäßig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit austauscht? 

ja – Arzneimittelkommission 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Name Dr. Thomas Eberle 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 

Telefon 034903 / 49501 

Fax  

E-Mail Thomas.Eberle@jsd.de 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

Anzahl Apotheker 0 

Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0 

Kommentar / Erläuterung Belieferung durch externer 
Dienstleister 

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus 
auf den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung 
dargestellt. Eine Besonderheit des Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das 
Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden gelisteten Instrumente 
und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, zum Beispiel besondere EDV-Ausstattung und 
Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete 
Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte 
Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das 
Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt bzw. welche 
Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. 

Die folgenden Aspekte können, gegebenenfalls unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt 
werden: 

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese 

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
(Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im 
Krankenhaus verfügbare Medikation (Hausliste) sowie zur Dokumentation sowohl der ursprünglichen 
Medikation der Patientin oder des Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten 
Medikation. 

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus 

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – Patienteninformation – Arzneimittelabgabe – 
Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung – Ergebnisbewertung. 

mailto:Helmut.Markowsky@jsd.de
mailto:Thomas.Eberle@jsd.de
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Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, 
zum Beispiel bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch 
bezüglich Anwendungsgebiets, Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnisses, Verträglichkeit (inklusive 
potenzieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen und Ähnliches) und Ressourcenabwägungen. 
Außerdem können Angaben zur Unterstützung einer zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und 
-anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden. 

◦ Entlassung 

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass 
eine strukturierte und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an 
weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte sowie die angemessene Ausstattung der Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und Medikamenten bzw. 
Arzneimittelverordnungen erfolgt. 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung 

AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu AMTS 
bezogenen Themen 

  

AS07 Möglichkeit einer elektronischen 
Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in 
einer Verordnungssoftware) 

  

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln 

☑ Bereitstellung einer 

geeigneten Infrastruktur zur 
Sicherstellung einer fehlerfreien 
Zubereitung 
 

 

AS10 Elektronische Unterstützung der 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimitteln 

☑ Versorgung der Patientinnen 

und Patienten mit 
patientenindividuell abgepackten 
Arzneimitteln durch die 
Krankenhausapotheke (z.B. Unit-
Dose-System) 
 

 

AS11 Elektronische Dokumentation der 
Verabreichung von Arzneimitteln 

  

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung 
einer lückenlosen 
Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

☑ Aushändigung von 

arzneimittelbezogenen 
Informationen für die 
Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des 
Patienten im Rahmen eines (ggf. 
vorläufigen) Entlassbriefs 

☑ Aushändigung von 

Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen 

☑ Aushändigung des 

Medikationsplans 

☑ bei Bedarf Arzneimittel-

Mitgabe oder Ausstellung von 
Entlassrezepten 
 

 

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von 
und Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
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vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen 
Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder hilfsbedürftigen Personen, 
vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung zu 
verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den 
Patientinnen und Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams 
sowie weitere geeignete vorbeugende und intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können unter 
anderem Informationsmaterialien, Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, 
Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder umfassende Schutzkonzepte sein. 

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch 
und Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen? 

☒ Nein  

Werden Kinder und/oder Jugendliche 
versorgt? 

☒ Nein  

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h 
Notf. 

Kommentar / 
Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA(X) Gerät zur 
Gefäßdarstellung 

Ja  

AA08 Computertomograph (CT)(X) Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

Ja  

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahren(X) 

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse) 

Ja  

AA15 Gerät zur Lungenersatztherapie/-
unterstützung(X) 

 Ja  

AA18 Hochfrequenzthermotherapiegerät Gerät zur 
Gewebezerstörung mittels 
Hochtemperaturtechnik 

Ja  

AA32 Szintigraphiescanner/ 
Gammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur Entdeckung 
bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z.B. 
Lymphknoten 

Ja In Kooperation mit 
anderen 
Einrichtungen. 

AA69 Linksherzkatheterlabor (X) Gerät zur Darstellung der 
linken Herzkammer und 
der Herzkranzgefäße 

Ja  

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 
SGB V 

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung 
im Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von 
Notfallstrukturen in Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass 
Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei Notfallstufen erfüllen, durch 
Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen an eine der 
drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System 
von Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der 
Gesetzgeber Abschläge vor. 

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung 

Erfüllung der Voraussetzungen des Moduls der Spezialversorgung. 

 

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung 

Besondere Einrichtung gemäß § 17b Absatz 1 Satz 10 des Krankenhausfinanzierungsgesetzes (KHG), 
sofern sie im Landeskrankenhausplan als besondere Einrichtungen in der Notfallversorgung 
ausgewiesen sind und zu jeder Zeit an der Notfallversorgung teilnehmen 
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14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den 
Notfallstrukturen) 

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der 
Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet 
wurde. 

Nein 

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 
Halbsatz 3 Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch 
eine Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
eingebunden. 

Nein 
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen 

B-[1].1 Kardiologie 

Bild der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Einleitungstext 

Im Evangelischen Herzzentrum Coswig behandeln wir das gesamte Spektrum kardiologischer und 
angiologischer Erkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind die Behandlung von Gefäßengstellen, die 
minimalinvasive Behandlung von Klappenerkrankungen sowie die Behandlung von Herzschwäche und 
Herzrhythmusstörungen. Auch auf die Implantation und Nachsorge aller Arten elektrischer 
Herzimplantate wie Herzschrittmacher, Defibrillatoren oder auch Geräten zur aktiven Behandlung von 
Herzschwäche sind wir als Herzzentrum spezialisiert. 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Kardiologie 

Fachabteilungsschlüssel 0300 

Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. med. Robert Flieger 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 

Telefon 034903 / 49401 

Fax 034903 / 49403 

E-Mail robert.flieger@jsd.de 

Strasse / Hausnummer Lerchenfeld 1 
PLZ / Ort 06869 Coswig 

mailto:robert.flieger@jsd.de
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URL  

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG 
nach § 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar / Erläuterung  
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten 

Diagnostik und Therapie von 
Stenosen der Herzkranzgefäße 
(Aufdehnung mittels Ballonkatheter, 
Stentimplantation, Wiederöffnung 
chronischer Verschlüsse, 
intravaskulärer Ultraschall, 
Rotablation, FFR-Messung - 
intrakoronare Druckmessung) 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

Hierunter fallen u.a. 
Spiroergometrie, 
Bodyplethysmographie, 
Blutgasanalysen und 
Rechtsherzkatheteruntersuchungen 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

Hierzu zählen u.a. interventionelle 
Katheterablationen, 
kathetervermittelte Therapie 
erworbener Herzfehler, 
einschließlich TAVI, Mitraclip und 
Triclip. 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

Koronarangiographie, 
Arteriographie, Koronarangioplastie 
(PTCA) mit Stentimplantation, 
kathetervermittelte Therapie aller 
Gefäße, Artherektomie, 
Thrombektomie, koronare 
Rotablation 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, 
der Lymphgefäße und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

Abklärung primärer und sekundärer 
Hypertonie (u.a. 24-h-Langzeit-
Blutdruckmessung), 
Therapieeinleitung 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge 

u.a. Lungenfunktionsuntersuchung, 
Bodyplethysmographie 

VI20 Intensivmedizin  

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und 
nach Transplantation 

HI-Team, zertifizierte 
Herzinsuffizienzklinik, nur HTX-
Patienten 

VI27 Spezialsprechstunde Schrittmacher-, ICD- sowie CRT-D-
Sprechstunde 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Abklärung von ventrikulären und 
supraventrikulären 
Herzrhythmusstörungen sowie 
medikamentöse und 
interventionelle Therapie (Ablation), 
antibradykarde und antitachykarde 
Therapie mittels Schrittmacher-
/Defibrillator-/CRT-Implantation 

VI34 Elektrophysiologie komplette Elektrophysiologie 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR02 Native Sonographie  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VR04 Duplexsonographie Farbduplexsonographie 
(transkutan, peripher, viszeral, 
extrazerebral) 

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige 
Leistung 

 

VR10 Computertomographie (CT), nativ  

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  

VR15 Arteriographie  

VR16 Phlebographie  

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-
Auswertung 

 

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren  

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern  

VR44 Teleradiologie In Kooperation mit dem Städtischen 
Klinikum Dessau 

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 2196 

Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I48.1 270 Vorhofflimmern, persistierend 

I35.2 201 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 

I50.13 153 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 

I20.0 138 Instabile Angina pectoris 

I20.8 138 Sonstige Formen der Angina pectoris 

I50.01 128 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

I25.13 120 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung 
I48.0 107 Vorhofflimmern, paroxysmal 

I21.40 86 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-1-Infarkt 

I25.12 61 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung 

I35.0 61 Aortenklappenstenose 

I48.3 49 Vorhofflattern, typisch 

I50.14 47 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

I34.0 45 Mitralklappeninsuffizienz 

I21.0 43 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 

I25.11 39 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein-Gefäß-Erkrankung 

I48.4 39 Vorhofflattern, atypisch 

I47.1 35 Supraventrikuläre Tachykardie 
I21.1 33 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 

I10.01 32 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 

I36.1 30 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz 

R07.3 24 Sonstige Brustschmerzen 

I47.2 20 Ventrikuläre Tachykardie 

I20.9 17 Angina pectoris, nicht näher bezeichnet 

T82.0 17 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese 

I11.91 15 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Mit 
Angabe einer hypertensiven Krise 

Q21.1 14 Vorhofseptumdefekt 
I49.5 13 Sick-Sinus-Syndrom 

I70.22 13 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m 

R06.0 12 Dyspnoe 

R55 12 Synkope und Kollaps 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

R42 10 Schwindel und Taumel 

I44.1 8 Atrioventrikulärer Block 2. Grades 
J18.8 8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

I21.2 7 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen 

I48.2 7 Vorhofflimmern, permanent 

I25.10 6 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ohne hämodynamisch wirksame 
Stenosen 

I44.2 6 Atrioventrikulärer Block 3. Grades 

I21.9 5 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet 

I26.9 5 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I51.3 5 Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert 

R00.0 5 Tachykardie, nicht näher bezeichnet 
R00.2 5 Palpitationen 

E86 4 Volumenmangel 

I30.8 < 4 Sonstige Formen der akuten Perikarditis 

I40.9 < 4 Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet 

I45.6 < 4 Präexzitations-Syndrom 

R00.1 < 4 Bradykardie, nicht näher bezeichnet 

T82.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Herzklappenprothese 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

D64.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Anämien 

I11.90 < 4 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Ohne 
Angabe einer hypertensiven Krise 

I21.41 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-2-Infarkt 

I21.48 < 4 Sonstiger und nicht näher bezeichneter akuter subendokardialer 
Myokardinfarkt 

I25.14 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Stenose des linken Hauptstammes 

I33.0 < 4 Akute und subakute infektiöse Endokarditis 

I35.1 < 4 Aortenklappeninsuffizienz 

I42.0 < 4 Dilatative Kardiomyopathie 

I42.1 < 4 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie 
I42.88 < 4 Sonstige Kardiomyopathien 

I49.3 < 4 Ventrikuläre Extrasystolie 

I50.12 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung 

I95.1 < 4 Orthostatische Hypotonie 

J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

T82.1 < 4 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerät 

T82.7 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate 
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

T82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate 
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

A40.2 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken 

A41.51 < 4 Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 

A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet 

A49.1 < 4 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter 
Lokalisation 

D15.1 < 4 Gutartige Neubildung: Herz 

D48.7 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher 
bezeichnete Lokalisationen 

E05.4 < 4 Hyperthyreosis factitia 

E87.1 < 4 Hypoosmolalität und Hyponatriämie 

F45.30 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Herz und Kreislaufsystem 

I10.00 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise 

I10.11 < 4 Maligne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 

I20.1 < 4 Angina pectoris mit nachgewiesenem Koronarspasmus 

I21.3 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter 
Lokalisation 
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I21.4 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 

I26.0 < 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 
I27.08 < 4 Sonstige primäre pulmonale Hypertonie 

I31.2 < 4 Hämoperikard, anderenorts nicht klassifiziert 

I31.3 < 4 Perikarderguss (nichtentzündlich) 

I31.80 < 4 Herzbeuteltamponade 

I36.8 < 4 Sonstige nichtrheumatische Trikuspidalklappenkrankheiten 

I44.7 < 4 Linksschenkelblock, nicht näher bezeichnet 

I47.9 < 4 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet 

I49.0 < 4 Kammerflattern und Kammerflimmern 

I63.5 < 4 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose 
zerebraler Arterien 

I65.2 < 4 Verschluss und Stenose der A. carotis 

I70.23 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
Ruheschmerz 

I70.24 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
Ulzeration 

I70.26 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Schulter-Arm-Typ, alle Stadien 

I71.4 < 4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 

I72.4 < 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität 

I81 < 4 Pfortaderthrombose 
I83.1 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung 

I89.01 < 4 Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), Stadium II 

I95.2 < 4 Hypotonie durch Arzneimittel 

J15.7 < 4 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae 

J18.1 < 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

J41.0 < 4 Einfache chronische Bronchitis 

J44.19 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht 
näher bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 

J44.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: 
FEV1 nicht näher bezeichnet 

K74.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber 

K80.20 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

M32.8 < 4 Sonstige Formen des systemischen Lupus erythematodes 

M79.66 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

N17.92 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 
R00.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Herzschlages 

R09.1 < 4 Pleuritis 

R94.3 < 4 Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen 

T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts 
nicht klassifiziert 

Z45.00 < 4 Anpassung und Handhabung eines implantierten Herzschrittmachers 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-930 1940 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-933 1108 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 

8-83b.0c 904 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

1-275.0 903 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie 
ohne weitere Maßnahmen 
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8-837.00 529 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 

3-052 516 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

8-83b.c6 414 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker 

8-640.0 390 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

8-831.00 359 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, 
anterograd 

8-83b.c2 324 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 

3-225 291 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 280 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-83b.07 267 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme ohne Polymer 

8-837.m0 259 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

3-224.0 256 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 

8-642 255 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

5-35a.05 239 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 
Aortenklappenersatzes: Endovaskulär 

8-837.x 230 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Sonstige 

1-710 225 Ganzkörperplethysmographie 

5-35b.12 217 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung 
spezieller Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: 
Anwendung eines primär selbstexpandierenden Implantates 

8-835.8 202 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Anwendung 
dreidimensionaler, elektroanatomischer Mappingverfahren 

1-279.a 190 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren 
Druckverhältnisse durch Druckdrahtmessung 

8-835.35 187 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 
Radiofrequenzablation: Pulmonalvenen 

8-835.h 185 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Messung des 
Anpressdruckes 

8-83b.c4 183 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Polymerdichtung mit äußerer Sperrscheibe 

8-700.0 172 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen Tubus 

8-83b.50 162 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 1 Modellierballon 

1-266.0 159 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

8-837.m1 147 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 

9-984.7 113 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

1-275.5 109 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie 
von Bypassgefäßen 

3-222 108 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-837.01 97 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien 

1-266.1 90 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

9-984.8 90 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
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5-377.30 80 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

8-800.c0 78 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

8-706 75 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-803.2 67 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

8-837.m3 64 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine 
Koronararterie 

8-83b.b6 62 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 

8-83b.c5 61 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker 

3-200 60 Native Computertomographie des Schädels 

3-228 48 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-35a.41 42 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: 

Mitralklappenrekonstruktion: Mitralklappensegelplastik, transvenös 

3-05g.0 39 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der 
Koronargefäße [IVUS] 

5-930.3 38 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 

8-83b.51 38 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons 

1-273.1 36 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 
8-390.x 36 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

8-835.j 36 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Anwendung 
hochauflösender, multipolarer, dreidimensionaler, elektroanatomischer 
Mappingverfahren 

8-152.1 35 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Pleurahöhle 

1-275.1 34 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie 
und Druckmessung im linken Ventrikel 

5-35b.00 32 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anzahl der Clips 
bei einer transvenösen Mitral- oder Trikuspidalklappensegelplastik: 1 Clip 

1-844 31 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

3-300.1 31 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Koronargefäße 

8-835.20 31 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Konventionelle 
Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof 

5-35b.01 30 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anzahl der Clips 
bei einer transvenösen Mitral- oder Trikuspidalklappensegelplastik: 2 
Clips 

8-923.1 30 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung: Nicht invasiv 

3-221 29 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

5-381.02 29 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 
extrakraniell 

6-002.j3 28 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg 
bis unter 18,75 mg 

8-837.m2 28 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-900 28 Intravenöse Anästhesie 

5-35a.50 27 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Endovaskuläre 
Trikuspidalklappenrekonstruktion: Trikuspidalklappensegelplastik, 
transvenös 

8-641 27 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 
8-837.m5 27 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine 
Koronararterie 
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5-995 26 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

9-984.6 26 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
3-605 25 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

5-35b.11 24 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung 
spezieller Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: 
Anwendung eines primär ballonexpandierbaren Implantates 

8-771 24 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-836.0q 23 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Arterien abdominal und pelvin 

8-83b.b7 23 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 

8-836.0s 22 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 

5-98a.0 20 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie 

8-837.m4 20 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-83d.6 20 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und 
Koronargefäßen: Koronare Lithoplastie 

8-83b.r0 18 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines kardialen 
(valvulären) Okkluders: 1 Okkluder 

3-607 17 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-990 17 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

5-377.1 17 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem 

8-640.1 17 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 

9-984.9 16 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

9-984.b 16 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

6-004.d 15 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral 

8-837.d0 14 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Verschluss eines Septumdefektes: Vorhofseptum 

8-837.ma 14 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents 
in mehrere Koronararterien 

8-83d.9 14 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und 
Koronargefäßen: Einführung eines Führungsdrahtes vor Abbruch einer 
Ballon-Angioplastie 

8-902 14 Balancierte Anästhesie 

1-632.0 13 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

8-701 13 Einfache endotracheale Intubation 

8-837.t 13 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Thrombektomie aus Koronargefäßen 

8-839.46 13 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten 
axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Implantation einer 
linksventrikulären axialen Pumpe 

8-839.48 13 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten 
axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Entfernung einer 
linksventrikulären axialen Pumpe 

8-839.90 13 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung 
spezieller Techniken: Mit kontralateraler Koronardarstellung 

8-83a.30 13 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Transvasal platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Bis unter 
48 Stunden 

1-275.2 12 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 
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5-378.a0 12 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz eines 
Excimer-Lasers 

5-916.a0 12 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

8-837.m6 12 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-839.91 12 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung 
spezieller Techniken: Mit kontralateraler Koronardarstellung und 
Doppeldrahttechnik 

3-604 11 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

3-993 11 Quantitative Bestimmung von Parametern 

3-994 11 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 

8-132.3 11 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 

8-837.m9 11 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents 
in eine Koronararterie 

5-896.1c 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

8-837.q 10 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon) 

8-83b.70 10 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme 

5-934.0 9 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher 

5-983 9 Reoperation 

8-020.c 9 Therapeutische Injektion: Thrombininjektion nach Anwendung eines 
Katheters in einer Arterie 

8-83b.00 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: ABT-578-(Zotarolimus-)freisetzende Stents 
oder OPD-Systeme mit Polymer 

8-83b.bb 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 

1-273.x 8 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige 

3-602 8 Arteriographie des Aortenbogens 

8-152.0 8 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard 

8-837.m7 8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.s0 8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Maßnahmen zur Embolieprotektion am linken Herzohr: Implantation 
eines permanenten Embolieprotektionssystems 

8-840.0s 8 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel 

3-603 7 Arteriographie der thorakalen Gefäße 
5-35a.45 7 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: 

Mitralklappenrekonstruktion: Mitralklappenanuloplastik, über den 
Koronarsinus 

5-35b.02 7 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anzahl der Clips 
bei einer transvenösen Mitral- oder Trikuspidalklappensegelplastik: 3 
Clips 

5-377.6 7 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

8-836.0c 7 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel 

1-440.a 6 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 
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3-030 6 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

3-031 6 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie 

3-202 6 Native Computertomographie des Thorax 

5-378.a5 6 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 2 
intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen 

5-381.70 6 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-38a.u2 6 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der 
untersten Stent-Prothese: Aortobiiliakale Stent-Prothese 

5-896.1a 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-896.1e 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel 
und Knie 

5-916.a2 6 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder 
Sternum 

1-275.4 5 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

3-204 5 Native Computertomographie des Herzens 

5-377.71 5 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation: Mit 
Vorhofelektrode 

5-378.22 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-378.a4 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 1 
intraluminalen expandierenden Extraktionshilfe 

5-38a.43 5 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 1 
Stent-Prothese, iliakal ohne Seitenarm 

5-38a.c0 5 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: 
Stent-Prothese, ohne Öffnung 

5-393.53 5 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
femoralis: Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes 

8-840.0q 5 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal 
und pelvin 

1-791 4 Kardiorespiratorische Polygraphie 

3-22x 4 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel 

3-611.x 4 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige 

5-349.3 4 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-377.d 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Verwendung von Herzschrittmachern, Defibrillatoren oder 
Ereignis-Rekordern mit automatischem Fernüberwachungssystem 

5-378.c6 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Zweikammer-
Stimulation auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit 
Vorhofelektrode 

5-916.a1 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

8-144.2 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 

8-800.c1 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

8-831.x 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Sonstige 
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8-837.50 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Rotablation: Eine Koronararterie 

8-837.m8 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.p 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines nicht medikamentefreisetzenden gecoverten Stents 
(Stent-Graft) 

8-83b.b8 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 

8-840.1q 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Zwei Stents: Andere Arterien 
abdominal und pelvin 

1-265.4 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
Tachykardien mit schmalem QRS-Komplex oder atrialen Tachykardien 

1-266.3 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Medikamentöser Provokationstest (zur Erkennung von Arrhythmien) 

1-842 < 4 Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese] 

5-230.3 < 4 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten 

5-377.31 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Mit antitachykarder Stimulation 

5-377.50 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale 
Detektion 

5-377.8 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Ereignis-Rekorder 

5-378.7f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, 
mit Vorhofelektrode 

5-378.b5 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Zweikammersystem 
auf Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], 
mit Vorhofelektrode 

5-892.1e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und 
Knie 

5-900.15 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Hals 

5-900.1e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 

5-930.4 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch 

5-93a.0 < 4 Art der Konditionierung von entnommenen Gefäßen zur Transplantation: 
Ohne Verwendung von Chelatoren 

8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 

8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

8-831.01 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, 
retrograd 

8-835.30 < 4 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 
Radiofrequenzablation: Rechter Vorhof 

8-835.34 < 4 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 
Radiofrequenzablation: Linker Ventrikel 

8-839.93 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung 
spezieller Techniken: Mit retrograder Sondierung über die 
Kollateralgefäße, mit Externalisation 

8-83b.b9 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Vier 
oder mehr medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 
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8-83b.ba < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen 

8-83b.bc < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 

8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 
Behandlungstage 

1-273.5 < 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung der pulmonalen 
Flussreserve 

1-274.1 < 4 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 

3-05g.1 < 4 Endosonographie des Herzens: Intrakoronare Flussmessung 

3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-224.30 < 4 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: CT-
Koronarangiographie: Ohne Bestimmung der fraktionellen myokardialen 
Flussreserve [FFRmyo] 

3-606 < 4 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

3-754.1x < 4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] 
des gesamten Körperstammes und des Kopfes: Mit diagnostischer 
Computertomographie: Mit sonstigen rezeptorgerichteten Substanzen 

5-361.03 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 
Arterien 

5-361.17 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 

5-377.41 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation 
[Dreikammersystem]: Mit Vorhofelektrode 

5-377.c0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
linksventrikulär 

5-378.07 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder 

5-378.32 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.42 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-378.75 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

5-378.c2 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-Stimulation 
auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-380.73 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: Gefäßprothese 

5-38a.44 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 2 
Stent-Prothesen, iliakal ohne Seitenarm 

5-38a.70 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracica: Stent-
Prothese, ohne Öffnung 

5-393.54 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
femoralis: Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes 

5-394.4 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären 
Implantates 

5-395.70 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-449.d3 < 4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 

5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan 

5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
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5-896.0a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-896.1f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 

5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 

5-934.1 < 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Defibrillator 

8-190.21 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

8-190.22 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 

8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-831.03 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine periphere Vene in ein peripheres Gefäß 

8-831.04 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation 
in ein zentralvenöses Gefäß 

8-831.20 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, 
anterograd 

8-835.33 < 4 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Gekühlte 
Radiofrequenzablation: Linker Vorhof 

8-836.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Schulter und Oberarm 

8-839.92 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung 
spezieller Techniken: Mit retrograder Sondierung über die 
Kollateralgefäße, ohne Externalisation 

8-83b.bd < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Vier 
oder mehr medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 

8-83b.c3 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Clipsystem 

8-83b.g < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Schraubkatheters zur Rekanalisation eines Koronargefäßes 

8-83c.70 < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle 
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß 

8-840.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße Schulter und 
Oberarm 

8-842.0q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: 
Andere Arterien abdominal und pelvin 

8-842.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: 
Arterien Oberschenkel 

8-854.4 < 4 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin 
oder ohne Antikoagulation 

8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Bis zu 6 Behandlungstage 

8-98f.0 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1 bis 184 Aufwandspunkte 

1-265.6 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
Tachykardien mit breitem QRS-Komplex 
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1-265.e < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: Bei 
Vorhofflimmern 

1-265.x < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt: 
Sonstige 

1-266.2 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von Synkopen 

1-268.1 < 4 Kardiales Mapping: Linker Vorhof 

1-268.4 < 4 Kardiales Mapping: Linker Ventrikel 

1-273.2 < 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des 
Shuntvolumens 

1-274.30 < 4 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des 
Vorhofseptums: Mit Nadel 

1-275.6 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Ventrikulographie mit 
Druckmessung im linken Ventrikel und Aortenbogendarstellung 

1-276.0 < 4 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: 
Pulmonalisangiographie 

1-650.2 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 
1-700 < 4 Spezifische allergologische Provokationstestung 

1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 

1-999.4x < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des 
Zystoskops: Sonstige 

1-999.51 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische 
Verwendung eines Einmal-Endoskops: Einmal-Gastroskop 

3-034 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler 
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 

3-055.0 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege 

3-055.1 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Leber 

3-056 < 4 Endosonographie des Pankreas 

3-05a < 4 Endosonographie des Retroperitonealraumes 

3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

3-612.4 < 4 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Iliakalvenen 

3-612.5 < 4 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Pfortader 

3-613 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität 

5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation 
5-231.50 < 4 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer 

frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Ein Zahn 

5-340.1 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie 

5-341.23 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie: 
Hämatomausräumung 

5-346.4 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer Verschluss einer 
Thorakotomie 

5-370.0 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage 
5-370.1 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie 

5-377.70 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation: Ohne 
Vorhofelektrode 

5-377.g0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär: Linksventrikulär 

5-377.j < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit subkutaner Elektrode 

5-377.k < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Intrakardialer Impulsgenerator 

5-378.02 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.25 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
Zweikammer-Stimulation 
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5-378.2c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.2f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.4b < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, biventrikuläre 
Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-378.4c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.4f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.52 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): 
Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.5c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator 
mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.6d < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit 
Einkammer-Stimulation, mit atrialer Detektion 

5-378.7c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, 
ohne atriale Detektion 

5-378.a6 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 3 
oder mehr intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen 

5-378.b1 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Einkammersystem 
auf Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], 
ohne Vorhofelektrode 

5-378.b2 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Einkammersystem 
auf Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], 
mit Vorhofelektrode 

5-378.b8 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf Defibrillator mit 
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.bc < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-380.71 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. profunda femoris 

5-381.06 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: Gefäßprothese 

5-381.35 < 4 Endarteriektomie: Aorta: Gefäßprothese 

5-381.71 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 

5-385.70 < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Crossektomie und Exhairese: V. 
saphena magna 

5-388.a6 < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 

5-389.01 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, 
extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus 

5-389.40 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. 
subclavia 

5-389.71 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. 
profunda femoris 
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5-389.a5 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 
Oberschenkel 

5-38a.41 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 
Stent-Prothese, iliakal mit Seitenarm 

5-38a.c1 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: 
Stent-Prothese, mit 1 Öffnung 

5-38a.v0 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Anzahl der 
verwendeten (großlumigen) aortalen Stent-Prothesen: 2 aortale Stent-
Prothesen 

5-392.4 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Temporärer Shunt (intraoperativ) 

5-393.01 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 
Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. carotis 

5-393.02 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 
Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. subclavia 

5-393.51 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
femoralis: Femorofemoral 

5-393.9 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: 
Temporärer arterio-arterieller Shunt (intraoperativ) 

5-394.0 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung 
nach Gefäßoperation 

5-394.13 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: 
Gefäßanastomose ohne Interponat 

5-394.2 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären 
Implantates 

5-395.40 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia 

5-395.71 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 

5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 

5-786.1 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 

5-850.68 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 
chirurgisch: Oberschenkel und Knie 

5-892.06 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Schulter und Axilla 

5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Leisten- und Genitalregion 

5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 
Genitalregion 

5-892.2c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Leisten- und Genitalregion 

5-892.3a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

5-896.15 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hals 

5-896.2a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen 
eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

5-900.1a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 

5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion 

5-98c.4 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Gerät zur Fixierung von Stent-Prothesen durch Verschraubung 

6-002.j0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 1,50 mg bis 
unter 3,00 mg 

6-002.j5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 25,00 mg 
bis unter 31,25 mg 

6-002.ja < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 75,00 mg 
oder mehr 

6-006.20 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 3.000 mg bis 
unter 6.000 mg 
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6-007.62 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 1.440 mg bis 
unter 1.920 mg 

6-00e.k < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 14: Inclisiran, parenteral 

8-020.8 < 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 

8-100.b < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie 

8-132.2 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

8-133.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3 
Thrombozytenkonzentrate 

8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 
IE bis unter 1.500 IE 

8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
2.500 IE bis unter 3.500 IE 

8-812.60 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

8-831.02 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß 

8-836.08 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Gefäße thorakal 

8-836.0h < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. 
carotis n.n.bez. 

8-836.7k < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: 
Arterien Oberschenkel 

8-837.10 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Laser-Angioplastie: Eine Koronararterie 

8-837.11 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Laser-Angioplastie: Mehrere Koronararterien 

8-837.4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Fremdkörperentfernung 

8-837.60 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Selektive Thrombolyse: Eine Koronararterie 

8-837.a0 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Aortenklappe 

8-837.w3 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines beschichteten Stents: 3 Stents in eine Koronararterie 

8-838.n0 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des 
Lungenkreislaufes: Thrombektomie: Pulmonalarterie 

8-839.0 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Perkutane Einführung einer intraaortalen Ballonpumpe 

8-83a.01 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Intraaortale Ballonpumpe: 48 bis unter 96 Stunden 

8-83b.8j < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur 
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 3 oder mehr Disc-
Retriever 

8-83b.e1 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents: 
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents 
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8-840.08 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Gefäße thorakal 

8-840.1s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel 

8-840.3s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Vier Stents: Arterien Oberschenkel 

8-842.0h < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: A. 
carotis n.n.bez. 

8-84a.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten 
großlumigen Stents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel 

8-931.0 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische 
Messung der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung 
der Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 
116 SGB V bzw. § 31a 
Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und 
Krankenhausärzten) 

Kardiologische 
Ambulanz 

◦ Kontrolle von 
Herzschrittmachern und 
Defibrillatoren nach 
Erstimplantation und bei 
Funktionsstörung (VX00) 

◦ transösophageale 
Echokardiographie (TEE) 
(VX00) 

◦ Spiroergometrie (VX00) 

Persönliche 
Ermächtigung 
durch die 
Kassenärztliche 
Vereinigung 
Sachsen-Anhalt 
zur Versorgung 
gesetzlich 
Versicherter. 
Voraussetzung zur 
ambulanten 
Behandlung: 
Überweisung von 
Kardiologen oder 
Kardiologisch 
tätigen Internisten. 

AM07 Privatambulanz Kardiologische 
Privatambulanz 

◦ Diagnostik und Therapie von 
allen Herzkrankheiten (VX00) 

◦ Transthorakale und 
transösophageale 
Echokardiographie (VX00) 

◦ Duplexsonographie aller 
Gefäße (VX00) 

◦ Spiroergometrie (VX00) 

◦ Ruhe-EKG, Belastungs-EKG 
(VX00) 

◦ 24-Stunden-Langzeit-EKG/-
Blutdruck (VX00) 

◦ Lungenfunktionsuntersuchung 
(VX00) 

◦ Bodyplethysmographie 
(VX00) 

◦ Röntgen-Thorax (VX00) 

◦ Dobutamin-

Privatambulanz zur 
Versorgung von 
Privatversicherten 
und Selbstzahlern 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung 
der Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung 

Stressechokardiographie 
(VX00) 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

keine Angaben 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 18,30  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

18,30  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 18,30  

Fälle je VK/Person 120,00000  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 9,10  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,10  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 9,10  

Fälle je VK/Person 241,31868  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF09 Geriatrie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 34,62  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

34,62  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 34,62  

Fälle je VK/Person 63,43154  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 1,75  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
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Stationäre Versorgung 1,75  

Fälle je VK/Person 1254,85714  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  



 

QUALITÄTSBERICHT  

2024 

 

VERANTWORTLICH 

Sabine Mustermann 

FREIGABEDATUM 

01.01.2020 

GÜLTIG BIS 

01.01.2020 

DOKUMENTEN-NR. 

001 

VERSION 

001 

SEITE 

46/87 

 

 

B-[2].1 Herzchirurgie 

Bild der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Einleitungstext 

Das Operationsspektrum im Evangelischen Herzzentrum Coswig umfasst die gesamte 
Erwachsenenherzchirurgie. Unsere Expert*innen greifen auf einen großen Erfahrungsschatz zurück. In 
Sachsen-Anhalt ist unsere Klinik diejenige mit den meisten herzchirurgischen Eingriffen. Unsere Klinik 
gehört zu den führenden Herzzentren Deutschlands. Außerdem sind wir in Sachsen-Anhalt das 
Zentrum, in dem die meisten kathetergestützten Herzklappenimplantationen durchgeführt werden.  

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Herzchirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 2100 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name PD Dr. med. Harald Hausmann 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 

Telefon 034903 / 49301 

Fax 034903 / 49303 

E-Mail harald.hausmann@jsd.de 

Strasse / Hausnummer Lerchenfeld 1 

PLZ / Ort 06869 Coswig 

URL  

mailto:harald.hausmann@jsd.de
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B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG 
nach § 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar / Erläuterung  
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VC01 Koronarchirurgie z. B. Bypasschirurgie, auch 
minimal invasive Koronarchirurgie 

VC02 Chirurgie der Komplikationen der koronaren 
Herzerkrankung: Ventrikelaneurysma, Postinfarkt-VSD, 
Papillarmuskelabriss, Ventrikelruptur 

z. B. Mitralklappenersatz bei 
Papillarmuskelabriss 

VC03 Herzklappenchirurgie Herzklappenersatz durch 
mechanische und biologische 
Herzklappen, minimalinvasive 
Aorten- und 
Mitralklappenchirurgie, Aorten- 
und Mitralklappenrekonstruktion 

VC04 Chirurgie der angeborenen Herzfehler Behandlung von Erwachsenen 

VC05 Schrittmachereingriffe  
VC06 Defibrillatoreingriffe  

VC08 Lungenembolektomie  

VC09 Behandlung von Verletzungen am Herzen  

VC10 Eingriffe am Perikard  

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 
Gefäßerkrankungen 

z. B. Carotis-OP 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

 

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen 
und Folgeerkrankungen 

 

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VC62 Portimplantation  

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 860 

Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I21.40 114 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-1-Infarkt 

I20.8 104 Sonstige Formen der Angina pectoris 

I35.0 87 Aortenklappenstenose 

I25.13 78 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung 

I70.22 55 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m 

I34.0 43 Mitralklappeninsuffizienz 

I35.2 43 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 
T82.1 26 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerät 

T82.7 21 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate 
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

I65.2 19 Verschluss und Stenose der A. carotis 

I35.1 14 Aortenklappeninsuffizienz 

I71.2 14 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 

I71.4 13 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 

I20.0 11 Instabile Angina pectoris 

I50.13 11 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 

I65.3 11 Verschluss und Stenose mehrerer und beidseitiger präzerebraler Arterien 
I25.12 9 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung 

I70.24 9 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
Ulzeration 
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Z45.01 9 Anpassung und Handhabung eines implantierten Kardiodefibrillators 

I21.0 8 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 
I21.1 8 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 

I25.5 8 Ischämische Kardiomyopathie 

I33.0 8 Akute und subakute infektiöse Endokarditis 

I50.01 8 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

Z45.00 8 Anpassung und Handhabung eines implantierten Herzschrittmachers 

I70.23 7 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
Ruheschmerz 

I42.0 6 Dilatative Kardiomyopathie 

T81.4 6 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

I36.1 5 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz 
I44.2 5 Atrioventrikulärer Block 3. Grades 

I49.5 5 Sick-Sinus-Syndrom 

T82.0 5 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese 

T84.28 5 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung 
an sonstigen Knochen: Sonstige näher bezeichnete Knochen 

I31.3 4 Perikarderguss (nichtentzündlich) 

I77.80 4 Penetrierendes Aortenulkus [PAU] 

T81.0 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts 
nicht klassifiziert 

D15.1 < 4 Gutartige Neubildung: Herz 

I47.2 < 4 Ventrikuläre Tachykardie 

I48.2 < 4 Vorhofflimmern, permanent 

I50.14 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

I74.3 < 4 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten 

T82.5 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im 
Herzen und in den Gefäßen 

I21.4 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 

I25.11 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein-Gefäß-Erkrankung 

I34.2 < 4 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose 
I42.88 < 4 Sonstige Kardiomyopathien 

I50.12 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung 

I70.26 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Schulter-Arm-Typ, alle Stadien 

I71.01 < 4 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 

I83.9 < 4 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung 

T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

T82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate 
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

C34.1 < 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 

I05.2 < 4 Mitralklappenstenose mit Insuffizienz 
I20.1 < 4 Angina pectoris mit nachgewiesenem Koronarspasmus 

I21.9 < 4 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet 

I25.4 < 4 Koronararterienaneurysma 

I34.80 < 4 Nichtrheumatische Mitralklappenstenose mit Mitralklappeninsuffizienz 

I35.8 < 4 Sonstige Aortenklappenkrankheiten 

I38 < 4 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet 

I42.1 < 4 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie 

I44.1 < 4 Atrioventrikulärer Block 2. Grades 

I45.5 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Herzblock 

I51.3 < 4 Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert 

I65.8 < 4 Verschluss und Stenose sonstiger präzerebraler Arterien 
I70.1 < 4 Atherosklerose der Nierenarterie 

I71.03 < 4 Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 

I71.05 < 4 Dissektion der Aorta thoracica, rupturiert 

I72.4 < 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität 

I95.1 < 4 Orthostatische Hypotonie 

J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 
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J98.50 < 4 Mediastinitis 

M84.18 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Sonstige [Hals, 
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

Q24.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Herzens 

R07.3 < 4 Sonstige Brustschmerzen 

R94.3 < 4 Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen 

T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 

T82.3 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate 

T82.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Herzklappenprothese 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-933 586 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 

3-052 153 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-222 108 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-200 66 Native Computertomographie des Schädels 

8-83b.0c 65 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

1-275.0 51 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie 
ohne weitere Maßnahmen 

8-800.c0 47 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

1-266.0 36 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

3-221 35 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-226 35 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-225 34 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-831.00 34 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, 
anterograd 

3-228 31 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

8-641 31 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

8-83b.c6 31 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker 

5-377.30 27 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

8-836.0s 26 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 

1-632.0 21 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

9-984.7 20 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

8-836.0q 19 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Arterien abdominal und pelvin 

8-83b.07 19 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme ohne Polymer 

8-83b.c4 19 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Polymerdichtung mit äußerer Sperrscheibe 

1-266.1 18 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

8-837.00 17 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 

3-605 16 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

8-803.2 16 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

3-224.0 15 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
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9-984.8 15 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

1-279.a 14 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren 
Druckverhältnisse durch Druckdrahtmessung 

8-836.0c 14 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel 

8-83b.bb 13 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 

3-607 12 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
5-377.1 12 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem 

5-377.71 12 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation: Mit 
Vorhofelektrode 

8-837.01 12 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien 

8-837.m0 12 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

8-83b.50 11 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 1 Modellierballon 

8-98f.0 11 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1 bis 184 Aufwandspunkte 

1-275.5 10 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie 
von Bypassgefäßen 

3-990 10 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

5-930.3 10 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 

8-83b.ba 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen 

8-83b.c2 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 

8-840.0q 9 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal 
und pelvin 

5-378.a0 8 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz eines 
Excimer-Lasers 

3-202 7 Native Computertomographie des Thorax 

3-602 7 Arteriographie des Aortenbogens 
8-83b.bc 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 

medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 

8-83b.c5 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker 

8-930 7 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-900.1f 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 

5-934.1 6 Verwendung von MRT-fähigem Material: Defibrillator 

5-995 6 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

8-640.0 6 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

8-83b.51 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons 

8-923.1 6 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung: Nicht invasiv 

9-984.9 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

1-440.a 5 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

3-604 5 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 
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5-377.50 5 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale 
Detektion 

5-378.62 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-381.02 5 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 
extrakraniell 

5-934.0 5 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher 
8-701 5 Einfache endotracheale Intubation 

8-837.ma 5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents 
in mehrere Koronararterien 

8-837.x 5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Sonstige 

9-984.6 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

1-710 4 Ganzkörperplethysmographie 
3-05g.0 4 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der 

Koronargefäße [IVUS] 

5-377.41 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation 
[Dreikammersystem]: Mit Vorhofelektrode 

5-378.22 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-378.5f 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator 
mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-896.1c 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-916.a0 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

5-98a.0 4 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie 

8-152.1 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Pleurahöhle 

8-642 4 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

8-836.02 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Schulter und Oberarm 

8-837.m1 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 

8-83b.b6 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 

8-840.0s 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel 

1-444.7 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 

1-650.1 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

1-650.2 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

5-35a.05 < 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 
Aortenklappenersatzes: Endovaskulär 

5-35b.12 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung 
spezieller Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: 
Anwendung eines primär selbstexpandierenden Implantates 

5-377.c0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
linksventrikulär 

5-378.72 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem 



 

QUALITÄTSBERICHT  

2024 

 

VERANTWORTLICH 

Sabine Mustermann 

FREIGABEDATUM 

01.01.2020 

GÜLTIG BIS 

01.01.2020 

DOKUMENTEN-NR. 

001 

VERSION 

001 

SEITE 

53/87 

 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-378.a4 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 1 
intraluminalen expandierenden Extraktionshilfe 

5-378.a6 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 3 
oder mehr intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen 

5-381.70 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-93a.0 < 4 Art der Konditionierung von entnommenen Gefäßen zur Transplantation: 
Ohne Verwendung von Chelatoren 

8-831.01 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, 
retrograd 

8-839.46 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten 
axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Implantation einer 
linksventrikulären axialen Pumpe 

8-83a.30 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Transvasal platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Bis unter 
48 Stunden 

8-840.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent: Gefäße Schulter und 
Oberarm 

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 

9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

1-273.1 < 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 

1-275.4 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

1-999.51 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische 
Verwendung eines Einmal-Endoskops: Einmal-Gastroskop 

3-031 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie 

3-034 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler 
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 

3-300.1 < 4 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Koronargefäße 

3-603 < 4 Arteriographie der thorakalen Gefäße 

3-993 < 4 Quantitative Bestimmung von Parametern 

3-994 < 4 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 

5-349.3 < 4 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-361.17 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 

5-377.51 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Mit atrialer Detektion 

5-377.d < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Verwendung von Herzschrittmachern, Defibrillatoren oder 
Ereignis-Rekordern mit automatischem Fernüberwachungssystem 

5-377.g1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär: 
Rechtsventrikulär 

5-377.j < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit subkutaner Elektrode 

5-378.02 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatentfernung: Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.2f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.42 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 
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5-378.a5 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 2 
intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen 

5-378.c2 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Defibrillator mit Einkammer-Stimulation 
auf Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-381.71 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 

5-38a.43 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 1 
Stent-Prothese, iliakal ohne Seitenarm 

5-38a.c0 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: 
Stent-Prothese, ohne Öffnung 

5-393.54 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
femoralis: Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes 

5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 

5-469.e3 < 4 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 

5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Brustwand und Rücken 

5-892.2c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Leisten- und Genitalregion 

5-896.1a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-896.1e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel 
und Knie 

5-900.1a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 

5-916.a1 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

5-932.81 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und 
Gewebeverstärkung: Biologisches Material, allogen: 10 cm² bis unter 50 
cm² 

8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

8-837.m2 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.m8 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-839.48 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten 
axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Entfernung einer 
linksventrikulären axialen Pumpe 

8-83c.bb < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Lithoplastie: Gefäße 
Oberschenkel 

8-83d.6 < 4 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und 
Koronargefäßen: Koronare Lithoplastie 

8-931.0 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische 
Messung der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

1-275.2 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

1-999.4x < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des 
Zystoskops: Sonstige 
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3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

3-606 < 4 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

3-611.x < 4 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige 

3-613 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität 

3-754.x < 4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] 
des gesamten Körperstammes und des Kopfes: Sonstige 

3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation 

5-346.4 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer Verschluss einer 
Thorakotomie 

5-351.02 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 
Xenotransplantat (Bioprothese) 

5-361.03 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 
Arterien 

5-370.1 < 4 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie 

5-377.6 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

5-377.k < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Intrakardialer Impulsgenerator 

5-378.18 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenentfernung: Schrittmacher 

5-378.21 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher, 
Einkammersystem 

5-378.25 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
Zweikammer-Stimulation 

5-378.2c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.2g < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
subkutaner Elektrode 

5-378.41 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, 
Einkammersystem 

5-378.4a < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Schrittmacher, biventrikuläre 
Stimulation [Dreikammersystem], ohne Vorhofelektrode 

5-378.4f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Lagekorrektur des Aggregats: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.51 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): 
Schrittmacher, Einkammersystem 

5-378.52 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): 
Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.5c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator 
mit Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.6f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.75 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 
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5-378.b5 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Zweikammersystem 
auf Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], 
mit Vorhofelektrode 

5-381.72 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. poplitea 

5-385.70 < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Crossektomie und Exhairese: V. 
saphena magna 

5-388.70 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-38a.44 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 2 
Stent-Prothesen, iliakal ohne Seitenarm 

5-38a.u2 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der 
untersten Stent-Prothese: Aortobiiliakale Stent-Prothese 

5-393.53 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
femoralis: Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes 

5-393.61 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
poplitea: Popliteocrural 

5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-452.71 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: 
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

5-452.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Destruktion, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: 
Thermokoagulation 

5-452.a0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 
Polyp 

5-452.a2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Dickdarmes: Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 3 
Polypen 

5-549.5 < 4 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage 

5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie 

5-557.a3 < 4 Rekonstruktion der Niere: Dilatation eines rekonstruktiven 
Nephrostomas: Laparoskopisch oder retroperitoneoskopisch 

5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan 

5-786.1 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 

5-892.0f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Unterschenkel 

5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 
Genitalregion 

5-892.2f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Unterschenkel 

5-892.3a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

5-896.0f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel 

5-896.1f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 

5-900.07 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen 

5-900.15 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Hals 

5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion 

5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion 
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5-916.a2 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder 
Sternum 

5-930.4 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch 

5-983 < 4 Reoperation 

6-002.ja < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 75,00 mg 
oder mehr 

6-002.p4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg 
bis unter 250 mg 

6-004.d < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral 

8-132.2 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 

8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Wechsel: Über ein Stoma 

8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 

8-192.0f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Unterschenkel 

8-706 < 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
1.500 IE bis unter 2.500 IE 

8-812.60 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-831.04 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation 
in ein zentralvenöses Gefäß 

8-836.08 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Gefäße thorakal 

8-836.0a < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
viszeral 

8-836.1h < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie (Scoring- 
oder Cutting-balloon): Andere Arterien abdominal und pelvin 

8-836.7c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: 
Gefäße Unterschenkel 

8-837.m4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.m5 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.m6 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.m7 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.q < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon) 

8-839.90 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung 
spezieller Techniken: Mit kontralateraler Koronardarstellung 

8-840.1a < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Zwei Stents: Gefäße viszeral 

8-840.1q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Zwei Stents: Andere Arterien 
abdominal und pelvin 
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8-840.1s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel 

8-842.1q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: 
Andere Arterien abdominal und pelvin 

8-842.1s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: 
Arterien Oberschenkel 

8-84a.1q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten 
großlumigen Stents: Zwei oder mehr Stents: Andere Arterien abdominal 
und pelvin 

8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

8-98f.11 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

8-98f.21 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
553 bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 

8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 
Behandlungstage 

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 
Behandlungstage 

9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 

stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 
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B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 14,50  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

14,50  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 14,50  

Fälle je VK/Person 59,31034  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 11,50  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

11,50  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 11,50  

Fälle je VK/Person 74,78260  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ07 Gefäßchirurgie  

AQ08 Herzchirurgie  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF15 Intensivmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 26,29  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

26,29  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 26,29  
Fälle je VK/Person 32,71205  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 0,80  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,80  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 0,80  
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Fälle je VK/Person 1075,00000  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  
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B-[3].1 Intensivmedizin 

Bild der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Einleitungstext 

Auf unserer Intensivstation nehmen wir Patient*innen auf, bei denen ein lebensbedrohlicher Notfall 
besteht - zum Beispiel bei einem Herzinfarkt oder nach einer Herzoperation. Unsere 
Intensivmediziner*innen sind hier darauf spezialisiert, alle lebenswichtigen Funktionen des Körpers zu 
kontrollieren und bereits eingetretene Störungen intensiv zu behandeln. 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Intensivmedizin 

Fachabteilungsschlüssel 3600 

Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. med. Thomas Eberle 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 

Telefon 034903 / 49501 

Fax 034903 / 49503 

E-Mail thomas.eberle@jsd.de 

Strasse / Hausnummer Lerchenfeld 1 

PLZ / Ort 06869 Coswig 

URL  

mailto:thomas.eberle@jsd.de
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B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG 
nach § 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar / Erläuterung  
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und 
der Augenanhangsgebilde 

 

VC00 Hämotherapie Therapie der Patienten mit 
Blutprodukten (z.B. 
Erythrozytenkonzentrate) und 
Gerinnungsfaktoren und Einsatz 
fremdblutsparender Maßnahmen. 

VC00 Schmerztherapie Schmerzausschaltung nach 
großen herz- und 
gefäßchirurgischen Eingriffen 
(differenzierte systemische und 
regionale Schmerztherapie). 

VC01 Koronarchirurgie  

VC02 Chirurgie der Komplikationen der koronaren 
Herzerkrankung: Ventrikelaneurysma, Postinfarkt-VSD, 
Papillarmuskelabriss, Ventrikelruptur 

 

VC03 Herzklappenchirurgie  

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC06 Defibrillatoreingriffe  

VC08 Lungenembolektomie  

VC09 Behandlung von Verletzungen am Herzen  
VC10 Eingriffe am Perikard  

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 
Gefäßerkrankungen 

 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

 

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VC62 Portimplantation  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  
VC71 Notfallmedizin  

VI00 Anästhesie Prämedikationsvisite, 
Allgemeinanästhesie, 
Regionalanästhesie, 
postanästhesiologische Visite 

VI00 Kardioanästhesie Kontinuierliche Überwachung: 
arterielle Blutdruckmessung, 
zentraler Venenkatheter, 
pulmonalarterieller Katheter, 
transösophageale 
Echokardiographie, 
Bronchoskopie bei 
Einlungenbeatmung mit 
Doppellumentubus oder 
Bronchusblocker, regionale 
Sauerstoffmessung im Gehirn, 
fremdblutsparende Maßnahmen 

VI00 Schmerztherapie Patientenkontrollierte 
Schmerztherapie, transkutane 
Nervenstimulation, 
medikamentöse Schmerztherapie 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 
Herzkrankheiten 

 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit 
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VI20 Intensivmedizin Auf der interdisziplinären 
Intensivstation werden herz- und 
gefäßchirurgische sowie 
kardiologische/angiologische 
Patienten versorgt. 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 152 

Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I21.40 26 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-1-Infarkt 

I21.0 13 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 

I35.0 11 Aortenklappenstenose 

I33.0 10 Akute und subakute infektiöse Endokarditis 

I25.13 9 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung 

I35.2 9 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 

I50.01 8 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 

I50.14 7 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 

T82.6 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Herzklappenprothese 
I21.1 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 

I21.9 < 4 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet 

I25.12 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung 

I34.0 < 4 Mitralklappeninsuffizienz 

I71.01 < 4 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 

I71.03 < 4 Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 

T82.7 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate 
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

I20.0 < 4 Instabile Angina pectoris 

I20.8 < 4 Sonstige Formen der Angina pectoris 
I21.4 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 

I26.0 < 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I44.2 < 4 Atrioventrikulärer Block 3. Grades 

I71.2 < 4 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur 

I71.4 < 4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 

J80.03 < 4 Akutes Atemnotsyndrom des Kindes, Jugendlichen und Erwachsenen 
[ARDS]: Schweres akutes Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS] 

T82.0 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Herzklappenprothese 

A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus 

C34.8 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche 
überlappend 

I23.1 < 4 Vorhofseptumdefekt als akute Komplikation nach akutem Myokardinfarkt 

I25.14 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Stenose des linken Hauptstammes 

I26.9 < 4 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I35.1 < 4 Aortenklappeninsuffizienz 

I38 < 4 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet 

I46.9 < 4 Herzstillstand, nicht näher bezeichnet 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I49.0 < 4 Kammerflattern und Kammerflimmern 

I51.3 < 4 Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert 
I61.2 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher 

bezeichnet 

I70.22 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m 

I71.00 < 4 Dissektion der Aorta nicht näher bezeichneter Lokalisation, ohne Angabe 
einer Ruptur 

I71.07 < 4 Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, rupturiert 

I71.6 < 4 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur 
J95.0 < 4 Funktionsstörung eines Tracheostomas 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-831.00 760 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, 
anterograd 

8-803.2 601 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

5-93a.0 403 Art der Konditionierung von entnommenen Gefäßen zur Transplantation: 
Ohne Verwendung von Chelatoren 

5-361.03 327 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 
Arterien 

1-620.00 322 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 
weitere Maßnahmen 

3-052 262 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
8-98f.0 245 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 

1 bis 184 Aufwandspunkte 

8-800.c0 206 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

8-923.1 201 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung: Nicht invasiv 

5-361.17 189 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 

8-706 187 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
8-701 181 Einfache endotracheale Intubation 

8-640.0 146 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

3-200 143 Native Computertomographie des Schädels 

8-831.04 140 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation 
in ein zentralvenöses Gefäß 

1-717.1 137 Feststellung des Beatmungsstatus und des 
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren 
Beatmungsentwöhnungsbehandlung 

5-932.81 127 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und 
Gewebeverstärkung: Biologisches Material, allogen: 10 cm² bis unter 50 
cm² 

8-812.60 120 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

5-351.02 106 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 
Xenotransplantat (Bioprothese) 

3-222 100 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-144.2 98 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 

8-931.0 93 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische 
Messung der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-361.07 92 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass einfach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 

8-83b.0c 89 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

5-361.27 85 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass dreifach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 

8-810.j5 85 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 

8-831.20 84 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, 
anterograd 

8-854.4 80 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin 
oder ohne Antikoagulation 

8-83b.c6 78 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker 

8-800.g0 74 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

3-225 73 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-800.g1 70 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

5-311.0 68 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 

1-275.0 67 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie 
ohne weitere Maßnahmen 

5-379.1 67 Andere Operationen an Herz und Perikard: Ligatur eines Herzohres 

8-98f.10 65 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
185 bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 

8-152.1 64 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Pleurahöhle 

8-800.c1 62 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

5-930.3 55 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 

6-004.d 55 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral 

8-771 55 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

5-351.06 53 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 
ballonexpandierendes Xenotransplantat mit Fixierungsnähten 

8-810.j7 52 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

5-98c.6 49 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Knotenersatzverfahren mit Clip-Fixierung 

5-341.32 48 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Resternotomie: 
Blutstillung 

5-351.12 48 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen chirurgisch: 
Durch Xenotransplantat (Bioprothese) 

5-371.43 46 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: 
Epikardial, offen chirurgisch: Durch Kryoablation 

8-812.61 45 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

5-986.x 44 Minimalinvasive Technik: Sonstige 

8-821.30 44 Adsorption und verwandte Verfahren: Hämoperfusion [Vollblut-
Adsorption]: Selektiv, zur Entfernung hydrophober Substanzen (niedrig- 
und/oder mittelmolekular) 

8-812.51 43 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 
IE bis unter 2.500 IE 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-83b.c2 43 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem 

5-35a.05 41 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 
Aortenklappenersatzes: Endovaskulär 

8-641 40 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

8-83b.07 40 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme ohne Polymer 

5-35b.12 39 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung 
spezieller Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: 
Anwendung eines primär selbstexpandierenden Implantates 

8-854.61 37 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 
72 Stunden 

8-642 36 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

5-341.33 35 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Resternotomie: 
Hämatomausräumung 

8-930 33 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-353.1 31 Valvuloplastik: Mitralklappe, Anuloplastik 

8-98f.20 31 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
553 bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 

1-275.5 29 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie 
von Bypassgefäßen 

5-377.30 29 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation 

8-640.1 26 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 

8-839.3 26 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Entfernung einer intraaortalen Ballonpumpe 

8-854.2 26 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 

8-839.0 25 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Perkutane Einführung einer intraaortalen Ballonpumpe 

8-837.00 24 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie 

8-83b.c4 24 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Polymerdichtung mit äußerer Sperrscheibe 

5-896.1a 23 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-916.a2 23 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder 
Sternum 

5-98a.0 23 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie 
8-837.01 23 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien 

8-812.50 22 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 
IE bis unter 1.500 IE 

8-98f.30 21 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.105 bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 

1-266.1 20 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD] 

5-384.02 20 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens: Mit 
Rohrprothese bei Aneurysma 
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8-800.g2 20 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3 
Thrombozytenkonzentrate 

5-353.2 19 Valvuloplastik: Mitralklappe, Segelrekonstruktion 

5-353.4 19 Valvuloplastik: Trikuspidalklappe, Anuloplastik 

5-384.12 19 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens mit 
Reimplantation der Koronararterien: Mit Rohrprothese bei Aneurysma 

8-800.c3 19 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 

8-98f.11 19 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
185 bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

3-221 18 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

5-379.5 18 Andere Operationen an Herz und Perikard: Reoperation 

8-390.x 18 Lagerungsbehandlung: Sonstige 

8-812.62 18 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE 
bis unter 21 TE 

8-854.60 18 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden 

8-831.01 17 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, 
retrograd 

8-83b.50 17 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 1 Modellierballon 

8-800.c2 16 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 

8-832.0 16 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen 

8-839.46 16 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten 
axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Implantation einer 
linksventrikulären axialen Pumpe 

5-340.0 15 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 
Pleurahöhle, offen chirurgisch 

5-35b.11 15 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung 
spezieller Methoden bei minimalinvasivem Aortenklappenersatz: 
Anwendung eines primär ballonexpandierbaren Implantates 

5-381.02 15 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 
extrakraniell 

8-800.g3 15 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 
Thrombozytenkonzentrate 

8-839.48 15 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten 
axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Entfernung einer 
linksventrikulären axialen Pumpe 

5-346.4 14 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer Verschluss einer 
Thorakotomie 

5-351.05 14 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 
selbstexpandierendes Xenotransplantat, nahtfrei 

8-190.20 14 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

8-854.72 14 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

8-855.82 14 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHDF), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 
144 Stunden 

1-266.0 13 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Bei implantiertem Schrittmacher 

3-226 13 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
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5-349.3 13 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-378.a0 13 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz eines 
Excimer-Lasers 

8-812.52 13 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 
IE bis unter 3.500 IE 

8-83a.30 13 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Transvasal platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Bis unter 
48 Stunden 

8-98f.21 13 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
553 bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 

3-990 12 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

5-356.2 12 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen 
Herzfehlern: Vorhofseptumdefekt, Verschluss total 

5-395.32 12 Patchplastik an Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica 

8-144.0 12 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
8-500 12 Tamponade einer Nasenblutung 

8-83a.00 12 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Intraaortale Ballonpumpe: Bis unter 48 Stunden 

5-35a.06 11 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 
Aortenklappenersatzes: Transapikal 

5-370.0 11 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikarddrainage 

5-786.1 11 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 

8-810.j9 11 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g 

1-632.0 10 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

5-351.04 10 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Aortenklappe: Durch 
Kunstprothese 

5-37b.31 10 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die 
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden 
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 
2 Kanülen 

5-370.1 9 Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie 

8-837.m0 9 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine 
Koronararterie 

8-83a.01 9 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Intraaortale Ballonpumpe: 48 bis unter 96 Stunden 

8-83b.51 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons 

1-843 8 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 

8-800.g5 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 
Thrombozytenkonzentrate 

8-83b.c5 8 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines 
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker 

8-851.00 8 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit Normothermie (mehr als 35 °C): Ohne intraaortale 
Ballonokklusion 

9-984.7 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

3-228 7 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-352.03 7 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: Xenotransplantat 
durch Xenotransplantat 

5-378.a4 7 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 1 
intraluminalen expandierenden Extraktionshilfe 

5-916.a0 7 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 



 

QUALITÄTSBERICHT  

2024 

 

VERANTWORTLICH 

Sabine Mustermann 

FREIGABEDATUM 

01.01.2020 

GÜLTIG BIS 

01.01.2020 

DOKUMENTEN-NR. 

001 

VERSION 

001 

SEITE 

70/87 

 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-983 7 Reoperation 

5-995 7 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
8-810.j6 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g 

8-810.ja 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis unter 8,0 g 

8-810.jd 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g 

8-812.53 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 
IE bis unter 4.500 IE 

8-855.80 7 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHDF), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

8-855.81 7 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHDF), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 
72 Stunden 

8-98f.31 7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.105 bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte 

5-341.22 6 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie: Blutstillung 

5-371.33 6 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: 
Endokardial: Durch Kryoablation 

5-377.1 6 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem 

5-378.22 6 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher, 
Zweikammersystem 

5-393.33 6 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: 
Aortoiliakal 

8-152.0 6 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard 

8-190.21 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

8-390.0 6 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett 
8-810.j8 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis unter 6,0 g 

8-810.jb 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g 

8-812.63 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE 
bis unter 31 TE 

8-831.02 6 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß 

8-837.m3 6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.ma 6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents 
in mehrere Koronararterien 

8-837.p 6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines nicht medikamentefreisetzenden gecoverten Stents 
(Stent-Graft) 

8-837.x 6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Sonstige 

8-851.40 6 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit tiefer Hypothermie (20 bis unter 26 °C): Ohne intraaortale 
Ballonokklusion 

9-984.8 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

3-05g.0 5 Endosonographie des Herzens: Intravaskulärer Ultraschall der 
Koronargefäße [IVUS] 

3-202 5 Native Computertomographie des Thorax 
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5-361.13 5 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass zweifach: Mit autogenen 
Arterien 

5-361.37 5 Anlegen eines aortokoronaren Bypass: Bypass vierfach: Mit autogenen 
Venen ohne externes Stabilisierungsnetz 

5-362.03 5 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 
Bypass einfach, durch Sternotomie: Mit autogenen Arterien 

5-363.1 5 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-Revision 

5-384.d2 5 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen, 
aufsteigender Teil: Mit Rohrprothese bei Aneurysma 

5-388.70 5 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-896.16 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und 
Axilla 

5-896.1c 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-900.1f 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 

5-932.82 5 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und 
Gewebeverstärkung: Biologisches Material, allogen: 50 cm² bis unter 100 
cm² 

6-002.j3 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg 
bis unter 18,75 mg 

8-132.2 5 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 
8-607.0 5 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines 

speziellen Kühlkatheters 

8-810.j4 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g 

8-831.24 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Wechsel: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen 
Blutzirkulation in ein zentralvenöses Gefäß 

8-837.m2 5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.m6 5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in mehrere 
Koronararterien 

1-580.0 4 Biopsie an Herz und Perikard durch Inzision: Herz 

3-224.0 4 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 
3-602 4 Arteriographie des Aortenbogens 

3-605 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

3-607 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

5-340.c 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur 
Hämatomausräumung 

5-363.2 4 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienbypass-
Neuanlage 

5-371.45 4 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: 
Epikardial, offen chirurgisch: Durch Hochfrequenzultraschallablation 

5-373.0 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision 
am Vorhof 

5-378.a5 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 2 
intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen 

5-384.d1 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aortenbogen, 
aufsteigender Teil: Mit Rohrprothese 

5-892.0c 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Leisten- und Genitalregion 

5-900.1a 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 
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8-812.64 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE 
oder mehr 

8-837.a0 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Aortenklappe 

8-837.m1 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine 
Koronararterie 

8-83a.02 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Intraaortale Ballonpumpe: 96 oder mehr Stunden 

8-83b.b6 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 

8-852.33 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 96 bis unter 144 Stunden 

8-852.34 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 144 bis unter 192 Stunden 

8-854.71 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

8-855.83 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHDF), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 
264 Stunden 

8-98g.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 
Behandlungstage 

1-275.2 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 

5-341.23 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie: 
Hämatomausräumung 

5-351.42 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Trikuspidalklappe: Durch 
Xenotransplantat (Bioprothese) 

5-354.14 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Entkalkung 

5-371.41 < 4 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: 
Epikardial, offen chirurgisch: Durch unipolare gekühlte 
Radiofrequenzablation 

5-373.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision 
am Ventrikel 

5-377.c0 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
linksventrikulär 

5-377.c1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, offen chirurgisch: Epikardial, 
rechtsventrikulär 

5-378.2c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-381.70 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-384.11 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta ascendens mit 
Reimplantation der Koronararterien: Mit Rohrprothese 

5-393.30 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: 
Aorta - A. carotis 

5-393.36 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: 
Aortofemoral 

5-393.53 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
femoralis: Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes 

5-394.0 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung 
nach Gefäßoperation 
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5-401.20 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal, offen 
chirurgisch: Ohne Markierung 

5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit 
Drainage 

5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion 

5-916.a1 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

5-934.0 < 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher 

6-002.pe < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg 
bis unter 1.000 mg 

8-800.c4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE 

8-800.c5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE 

8-800.g4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.e8 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 

8-810.e9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten 

8-812.55 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 
IE bis unter 6.500 IE 

8-812.57 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 7.500 
IE bis unter 8.500 IE 

8-836.0q < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere 
Arterien abdominal und pelvin 

8-837.m8 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-83a.34 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Transvasal platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 96 bis 
unter 144 Stunden 

8-851.30 < 4 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit moderater Hypothermie (26 bis unter 32 °C): Ohne 
intraaortale Ballonokklusion 

8-854.62 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 
144 Stunden 

8-854.74 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden 

1-275.4 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung 

1-279.a < 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren 
Druckverhältnisse durch Druckdrahtmessung 

1-613 < 4 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 

1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
3-300.1 < 4 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Koronargefäße 

5-349.6 < 4 Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, 
Brustwand, Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell 

5-351.14 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, offen chirurgisch: 
Durch Kunstprothese 

5-351.22 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Mitralklappe, thorakoskopisch: 
Durch Xenotransplantat (Bioprothese) 
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5-353.0 < 4 Valvuloplastik: Aortenklappe, Raffung 

5-354.04 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Supravalvuläre 
Resektion 

5-354.05 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Prothesenrefixation 

5-354.11 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Exploration (mit 
Thrombektomie) 

5-35a.33 < 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 
Mitralklappenersatzes: Transapikal 

5-35b.20 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Herzklappen: Anwendung 
spezieller Methoden bei minimalinvasivem Mitralklappenersatz: 
Anwendung eines perkutanen apikalen Zugangs- und Verschlusssystems 

5-372.2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 
Perikardektomie: Perikardektomie, partiell (Perikardfenster), offen 
chirurgisch 

5-374.3 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des Myokardes 
(nach Verletzung) 

5-374.5 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische 
Rekonstruktion des Myokardes mit Implantat 

5-374.6 < 4 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Verschluss eines 
erworbenen Ventrikelseptumdefektes (z.B. nach Herzinfarkt) 

5-377.31 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei 
Schrittmachersonden: Mit antitachykarder Stimulation 

5-377.g1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär: 
Rechtsventrikulär 

5-378.a6 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Zusatzinformation für die Sondenentfernung: Einsatz von 3 
oder mehr intraluminalen expandierenden Extraktionshilfen 

5-378.b3 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Zweikammersystem 
auf Herzschrittmacher, Einkammersystem 

5-384.f1 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Gesamter 
Aortenbogen: Mit Rohrprothese 

5-38a.43 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 1 
Stent-Prothese, iliakal ohne Seitenarm 

5-38a.c0 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: 
Stent-Prothese, ohne Öffnung 

5-38a.u2 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der 
untersten Stent-Prothese: Aortobiiliakale Stent-Prothese 

5-394.4 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären 
Implantates 

5-395.70 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-39a.0 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Intraoperative 
Anwendung eines Embolieprotektionssystems 

5-429.d < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen 
5-449.d3 < 4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 

5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan 

5-892.06 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Schulter und Axilla 

5-892.15 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals 

5-896.1e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel 
und Knie 

5-896.1f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 

8-100.40 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit 
flexiblem Instrument: Mit Zange 
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8-125.1 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen 
Ernährungssonde: Transnasal, endoskopisch 

8-132.1 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 

8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 

8-772 < 4 Operative Reanimation 

8-800.c6 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis unter 48 TE 

8-800.g8 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter 14 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.ga < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.gc < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 20 bis unter 24 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.jf < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g 

8-812.54 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 
IE bis unter 5.500 IE 

8-812.5a < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 
10.500 IE bis unter 15.500 IE 

8-831.03 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse 
Gefäße: Legen: Über eine periphere Vene in ein peripheres Gefäß 

8-836.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel 

8-836.7c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: 
Gefäße Unterschenkel 

8-837.m4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere 
Koronararterien 

8-837.t < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Thrombektomie aus Koronargefäßen 

8-83b.9 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Einsatz eines 
Embolieprotektionssystems 

8-83d.6 < 4 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und 
Koronargefäßen: Koronare Lithoplastie 

8-842.1q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: 
Andere Arterien abdominal und pelvin 

8-851.10 < 4 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-
Maschine): Mit milder Hypothermie (32 bis 35 °C): Ohne intraaortale 
Ballonokklusion 

8-852.30 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden 

8-852.31 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten Herz-Lungen-
Maschine: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden 

8-854.73 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 

8-855.86 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
(CVVHDF), Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 
600 Stunden 

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 

8-98f.40 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.657 bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte 
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8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 
Behandlungstage 

9-984.6 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

1-273.1 < 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 

1-279.0 < 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 
Bestimmung des Herzvolumens und der Austreibungsfraktion 

1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-650.0 < 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell 

1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie 

1-717.0 < 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des 
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Feststellung eines nicht 
vorhandenen Beatmungsentwöhnungspotenzials 

3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-603 < 4 Arteriographie der thorakalen Gefäße 
3-993 < 4 Quantitative Bestimmung von Parametern 

3-994 < 4 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 

5-230.3 < 4 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten 

5-314.11 < 4 Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der 
Trachea: Resektion: Mit End-zu-End-Anastomose 

5-320.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus: 
Durch Bronchoskopie 

5-325.01 < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne 
broncho- oder angioplastische Erweiterung: Mit Gefäßresektion 
intraperikardial 

5-325.58 < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Bilobektomie ohne 
broncho- oder angioplastische Erweiterung: Mit Resektion an mehreren 
Organen 

5-328.6 < 4 Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pleuropneum(on)ektomie mit 
Zwerchfell- und Perikardresektion 

5-333.0 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch 

5-341.3x < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Resternotomie: Sonstige 

5-351.44 < 4 Ersatz von Herzklappen durch Prothese: Trikuspidalklappe: Durch 
Kunstprothese 

5-352.00 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: Xenotransplantat 
durch Kunstprothese 

5-352.01 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: Kunstprothese durch 
Xenotransplantat 

5-352.02 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: Kunstprothese durch 
Kunstprothese 

5-352.07 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: 
Xenotransplantat/Kunstprothese durch ballonexpandierendes 
Xenotransplantat mit Fixierungsnähten 

5-352.0a < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Aortenklappe: 
Xenotransplantat/Kunstprothese durch Xenotransplantat mit 
klappentragender Gefäßprothese 

5-352.12 < 4 Wechsel von Herzklappenprothesen: Mitralklappe: Kunstprothese durch 
Kunstprothese 

5-354.01 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Exploration (mit 
Thrombektomie) 

5-354.02 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre fibröse 
Resektion 

5-354.03 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Subvalvuläre 
muskuläre Resektion 

5-354.0a < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Aortenklappe: Rekonstruktion der 
Aortenwurzel mit Implantation einer Gefäßprothese nach David 
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5-354.12 < 4 Andere Operationen an Herzklappen: Mitralklappe: Rekonstruktion 
Chordae tendineae und/oder Papillarmuskeln 

5-35a.11 < 4 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen: Implantation eines 
Pulmonalklappenersatzes: Transapikal 

5-362.07 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik: 
Bypass einfach, durch Sternotomie: Mit autogenen Venen ohne externes 
Stabilisierungsnetz 

5-363.0 < 4 Andere Revaskularisation des Herzens: Koronararterienpatch 

5-371.40 < 4 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: 
Epikardial, offen chirurgisch: Durch unipolare konventionelle 
Radiofrequenzablation 

5-371.42 < 4 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: 
Epikardial, offen chirurgisch: Durch bipolare Radiofrequenzablation 

5-373.2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Partielle 
linksventrikuläre Reduktionsplastik (Batista) 

5-373.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: 
Resektion eines Aneurysmas, am Vorhof 

5-373.4 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: 
Resektion eines Aneurysmas, am Ventrikel 

5-377.2 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit einer 
Schrittmachersonde 

5-377.d < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Verwendung von Herzschrittmachern, Defibrillatoren oder 
Ereignis-Rekordern mit automatischem Fernüberwachungssystem 

5-378.18 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenentfernung: Schrittmacher 

5-378.21 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher, 
Einkammersystem 

5-378.2f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.32 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.3f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenkorrektur: Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-378.65 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit 
Zweikammer-Stimulation 

5-378.6c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit 
Einkammer-Stimulation, ohne atriale Detektion 

5-378.72 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem 

5-378.7b < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation 
[Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode 

5-378.7f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Sondenwechsel: Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation, 
mit Vorhofelektrode 

5-378.b5 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher, Zweikammersystem 
auf Herzschrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], 
mit Vorhofelektrode 
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5-378.ba < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf 
Herzschrittmacher, Defibrillator oder intrakardialen Impulsgenerator: 
Herzschrittmacher auf Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation 

5-378.bc < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode 

5-380.32 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: 
Aorta thoracica 

5-380.33 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: 
Aorta abdominalis 

5-380.70 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis 

5-380.71 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. profunda femoris 

5-381.11 < 4 Endarteriektomie: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris 
5-381.71 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 

5-383.70 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: 
Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-388.02 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis 
interna extrakraniell 

5-388.30 < 4 Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta ascendens 

5-388.41 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus brachiocephalicus 

5-388.42 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis 

5-38a.44 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 2 
Stent-Prothesen, iliakal ohne Seitenarm 

5-38a.70 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracica: Stent-
Prothese, ohne Öffnung 

5-390.3 < 4 Shuntoperationen zwischen großem und kleinem Kreislauf [Links-
Rechts-Shunt]: Prothesenshunt zwischen A. pulmonalis und Aorta, 
zentral 

5-393.02 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 
Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. subclavia 

5-393.18 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 
Schulter: Axillobifemoral, extraanatomisch 

5-393.31 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: 
Aorta - A. subclavia 

5-393.35 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: 
Aortoiliofemoral 

5-393.51 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
femoralis: Femorofemoral 

5-393.54 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
femoralis: Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes 

5-393.9 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: 
Temporärer arterio-arterieller Shunt (intraoperativ) 

5-395.71 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 

5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-39a.4 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Intraoperativ 
angefertigte Gefäßprothese 

5-401.50 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen 
chirurgisch: Ohne Markierung 

5-429.a < 4 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) 
von Ösophagusvarizen 

5-429.e < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion 

5-429.j1 < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei 
selbstexpandierender Prothese: Einlegen oder Wechsel, endoskopisch, 
eine Prothese ohne Antirefluxventil 
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5-431.20 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode 

5-469.03 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Endoskopisch 

5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 

5-505.1 < 4 Rekonstruktion der Leber: Tamponade 

5-540.1 < 4 Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage 

5-541.2 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 

5-541.5 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative 
Lumbotomie 

5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der 
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz) 

5-549.0 < 4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Fremdkörpers aus der 
Bauchhöhle 

5-549.5 < 4 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage 

5-892.16 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla 

5-892.2c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Leisten- und Genitalregion 

5-892.3e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 

5-894.06 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Schulter und Axilla 

5-930.00 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung 

5-932.83 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und 
Gewebeverstärkung: Biologisches Material, allogen: 100 cm² bis unter 
200 cm² 

5-98c.0 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Lineares Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder 
intraabdominale Anwendung 

5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Lineares Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für 
die intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

6-002.p6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg 
bis unter 350 mg 

6-002.p7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg 
bis unter 400 mg 

6-002.pc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg 
bis unter 800 mg 

8-020.8 < 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 

8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Verweilsystem 

8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: 
Peritonealraum 

8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-190.22 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

8-501 < 4 Tamponade einer Ösophagusblutung 

8-800.c7 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis unter 56 TE 

8-800.g6 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g7 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.gb < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 18 bis unter 20 
Thrombozytenkonzentrate 
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8-810.d5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 
Einheiten 

8-810.je < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis unter 15,0 g 

8-810.jg < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 17,5 g bis unter 20,0 g 

8-810.jh < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 20,0 g bis unter 25,0 g 

8-810.jj < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 25,0 g bis unter 30,0 g 

8-836.04 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Aorta 

8-836.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 

8-836.mh < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 
Metallspiralen: Andere Arterien abdominal und pelvin 

8-836.n4 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 4 
Metallspiralen 

8-837.4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Fremdkörperentfernung 

8-837.d0 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Verschluss eines Septumdefektes: Vorhofseptum 

8-837.m5 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.m7 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine 
Koronararterie 

8-837.q < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon) 

8-839.47 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten 
axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Implantation einer 
rechtsventrikulären axialen Pumpe 

8-839.49 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten 
axialen Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Entfernung einer 
rechtsventrikulären axialen Pumpe 

8-83a.36 < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: 
Transvasal platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: 192 bis 
unter 240 Stunden 

8-83b.00 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: ABT-578-(Zotarolimus-)freisetzende Stents 
oder OPD-Systeme mit Polymer 

8-83b.06 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden 
Stents oder OPD-Systeme: Paclitaxel-freisetzende Stents oder OPD-
Systeme mit sonstigem Polymer 

8-83b.70 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme 

8-83b.85 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur 
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 2 Stentretriever 

8-83b.b7 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 

8-83b.b9 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Vier 
oder mehr medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen 

8-83b.ba < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen 

8-83b.r0 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines kardialen 
(valvulären) Okkluders: 1 Okkluder 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-83d.9 < 4 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und 
Koronargefäßen: Einführung eines Führungsdrahtes vor Abbruch einer 
Ballon-Angioplastie 

8-840.0q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal 
und pelvin 

8-842.0q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: 
Andere Arterien abdominal und pelvin 

8-842.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 
medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: 
Arterien Oberschenkel 

8-852.08 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 384 bis unter 
480 Stunden 

8-852.09 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation 
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 480 bis unter 
576 Stunden 

8-852.1 < 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und Prä-
ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie 

8-854.70 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

8-980.30 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 
1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-98f.41 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
1.657 bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte 

8-98f.60 < 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
2.761 bis 3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte 

8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht 
auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 

stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 
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B-[3].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 9,10  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,10  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 9,10  

Fälle je VK/Person 16,70329  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 8,10  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

8,10  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 8,10  

Fälle je VK/Person 18,76543  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ01 Anästhesiologie  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 57,47 Intensivstation und Wachstation 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

57,47  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 57,47  
Fälle je VK/Person 2,64485  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

Anzahl Vollkräfte 0,75  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  

Stationäre Versorgung 0,75  
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Fälle je VK/Person 202,66666  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 1,00  

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 1,00  

Fälle je VK/Person 152,00000  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  
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Teil C - Qualitätssicherung 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung 
vereinbart. 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f 
SGB V 

DMP Kommentar / Erläuterung 

Chronische 
Herzinsuffizienz 

Zertifizierung nach DGK 

Koronare Herzkrankheit 
(KHK) 

Dabei handelt es sich um ein strukturiertes Behandlungsprogramm für 
Patienten mit Engstellen an den Herzadern. 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

trifft nicht zu / entfällt 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
("Strukturqualitätsvereinbarung") 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar / Erläuterung 

CQ01 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die 
stationäre Versorgung bei der Indikation 
Bauchaortenaneurysma 

 

CQ25 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei der 
Durchführung von minimalinvasiven 
Herzklappeninterventionen gemäß § 136 
Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 für nach § 108 
SGB V zugelassene Krankenhäuser 

 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 
SGB V 

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete 
Personen) 

33 

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

25 

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 23 

  

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen 
und Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr 

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 
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Fachabteil
ung 

Pflegesensit
iver Bereich 

Station Schic
ht 

Monatsbezog
ener 
Erfüllungsgra
d 

Ausnahmetatbest
ände 

Kommentar 

Herzchirurgi
e 

Herzchirurgie Station C 
(Chirurgische 
Station) 

Nacht 100,00 0 Umstellung 
KIS 

Herzchirurgi
e 

Herzchirurgie Station C 
(Chirurgische 
Station) 

Tag 100,00 0 Umstellung 
KIS 

Intensivmed
izin 

Intensivmedi
zin 

ITS 
(Intensivstatio
n) 

Nacht 44,44 0 Zusammenarb
eit mit 
Gefäßchirurgis
cher 
Intensivstation; 
Zusammenarb
eit mit GITS; 
Zusammenarb
eit mit 
gefäßchirurgis
cher 
Intensivstation; 
Zusammenarb
eit mit 
gefäßchirurgis
cher 
Intensivstation, 
Umstellung 
KIS 

Intensivmed
izin 

Intensivmedi
zin 

ITS 
(Intensivstatio
n) 

Tag 100,00 0 Zusammenarb
eit mit 
gefäßchirurgis
cher 
Intensivstation; 
Zusammenarb
eit mit 
gefäßchirurgis
cher 
Intensivstation, 
Umstellung 
KIS 

Intensivmed
izin 

Herzchirurgie Gefäßchirurgi
sche 
Intensivstation 

Nacht 100,00 0 Zusammenarb
eit mit 
Intensivstation; 
Zusammenarb
eit mit 
Intensivstation, 
Umstellung 
KIS 

Intensivmed
izin 

Herzchirurgie Gefäßchirurgi
sche 
Intensivstation 

Tag 100,00 0 Zusammenarb
eit mit 
Intensivstation; 
Zusammenarb
eit mit 
Intensivstation, 
Umstellung 
KIS 

Kardiologie Innere 
Medizin, 
Kardiologie 

Wachstation Nacht 100,00 0 Umstellung 
KIS 
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Fachabteil
ung 

Pflegesensit
iver Bereich 

Station Schic
ht 

Monatsbezog
ener 
Erfüllungsgra
d 

Ausnahmetatbest
ände 

Kommentar 

Kardiologie Innere 
Medizin, 
Kardiologie 

Station K 
(Kardiologisch
e Station) 

Nacht 100,00 0 Umstellung 
KIS 

Kardiologie Innere 
Medizin, 
Kardiologie 

Station K 
(Kardiologisch
e Station) 

Tag 100,00 0 Umstellung 
KIS 

Kardiologie Innere 
Medizin, 
Kardiologie 

Wachstation Tag 100,00 0 Umstellung 
KIS 

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Fachabteilung Pflegesensitive
r Bereich 

Station Schich
t 

Schichtbezogene
r Erfüllungsgrad 

Kommentar 

Herzchirurgie Herzchirurgie Station C 
(Chirurgische 
Station) 

Tag 100,00 Umstellung KIS 

Herzchirurgie Herzchirurgie Station C 
(Chirurgische 
Station) 

Nacht 100,00 Umstellung KIS 

Intensivmedizi
n 

Intensivmedizin ITS 
(Intensivstation) 

Tag 92,36 Zusammenarbeit 
mit 
gefäßchirurgischer 
Intensivstation; 
Zusammenarbeit 
mit 
gefäßchirurgischer 
Intensivstation, 
Umstellung KIS 

Intensivmedizi
n 

Herzchirurgie Gefäßchirurgisch
e Intensivstation 

Tag 99,64 Zusammenarbeit 
mit Intensivstation; 
Zusammenarbeit 
mit Intensivstation, 
Umstellung KIS 

Intensivmedizi
n 

Intensivmedizin ITS 
(Intensivstation) 

Nacht 44,36 Zusammenarbeit 
mit 
Gefäßchirurgische
r Intensivstation; 
Zusammenarbeit 
mit GITS; 
Zusammenarbeit 
mit 
gefäßchirurgischer 
Intensivstation; 
Zusammenarbeit 
mit 
gefäßchirurgischer 
Intensivstation, 
Umstellung KIS 

Intensivmedizi
n 

Herzchirurgie Gefäßchirurgisch
e Intensivstation 

Nacht 99,64 Zusammenarbeit 
mit Intensivstation; 
Zusammenarbeit 
mit Intensivstation, 
Umstellung KIS 

Kardiologie Innere Medizin, 
Kardiologie 

Wachstation Tag 100,00 Umstellung KIS 
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Fachabteilung Pflegesensitive
r Bereich 

Station Schich
t 

Schichtbezogene
r Erfüllungsgrad 

Kommentar 

Kardiologie Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station K 
(Kardiologische 
Station) 

Tag 100,00 Umstellung KIS 

Kardiologie Innere Medizin, 
Kardiologie 

Wachstation Nacht 91,64 Umstellung KIS 

Kardiologie Innere Medizin, 
Kardiologie 

Station K 
(Kardiologische 
Station) 

Nacht 98,91 Umstellung KIS 

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige 
Therapien 

trifft nicht zu / entfällt 

 

 


